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12. Buch- und Spielebörse im Autohaus Humborg
Der „Inner Wheel Club Bad Dri-
burg“ lädt herzlich zur traditio-
nellen Buch- und Spielebörse am
Sonntag, 5. November, von 10 bis
17 Uhr ins Autohaus Humborg ein.
Folgendes erwartet die Besucher:
Buch- und Spielebörse für „Groß
und Klein“, Secondhandbörse
„Von Frauen für Frauen“, Home-
made Wohnaccessoires u.a.
Die Erlöse fließen in soziale Pro-
jekte.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee, Waffeln, Suppen und Kaltge-
tränken gesorgt. Es spielt von
14.30 bis 16 Uhr die „Lautstark
und Erwachsenen-Bläserklasse
der Stadtkapelle Bad Driburg“.
Die Feuerwehr Bad Driburg ist mit
am Start. Die Jugendfeuerwehr
simuliert um 12 Uhr einen PKW-
Brand. Die Kinderfeuerwehr führt
von 10 bis 13 Uhr eine Feuerwehr-
Unimog-Rallye durch.

Inner Wheel Präsidentin Marion Zwack (r.) und Melanie Humborg freuen sich auf die 12. Buch- und Spielbörse.Inner Wheel Präsidentin Marion Zwack (r.) und Melanie Humborg freuen sich auf die 12. Buch- und Spielbörse.Inner Wheel Präsidentin Marion Zwack (r.) und Melanie Humborg freuen sich auf die 12. Buch- und Spielbörse.Inner Wheel Präsidentin Marion Zwack (r.) und Melanie Humborg freuen sich auf die 12. Buch- und Spielbörse.Inner Wheel Präsidentin Marion Zwack (r.) und Melanie Humborg freuen sich auf die 12. Buch- und Spielbörse.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Neue FNeue FNeue FNeue FNeue Feuerwehrfahrzeuge wereuerwehrfahrzeuge wereuerwehrfahrzeuge wereuerwehrfahrzeuge wereuerwehrfahrzeuge wer-----
den geliefertden geliefertden geliefertden geliefertden geliefert
Unsere Wehren schützen, bergen
und retten, jederzeit bereit und
mit einem enormen Einsatzspek-
trum.
Daher ist eine hohe Einsatzbe-
reitschaft unerlässlich und
zugleich Zeichen der Anerken-
nung des freiwilligen Dienstes. Die
Feuerwehr Bad Driburg hat zwei
neue Fahrzeuge erhalten.
Das Hilfeleistungslöschfahrzeug
20 (HLF 20) wird künftig dem
Löschzug Bad Driburg zur Verfü-
gung stehen. Das HLF 20 führt
2.000 Liter Wasser für die Brand-
bekämpfung mit und verfügt über
schweres technisches Gerät zur
Rettung von Personen. Darüber
hinaus ist das Fahrzeug mit Ma-
terial für eine schnelle Herstel-
lung der Wasserversorgung über
weite Strecken sowie mit Ver-
kehrssicherungsmaterial ausge-
stattet.
Das Löschfahrzeug 10 (LF 10) wird
bei der Löschgruppe Dringenberg
stationiert sein. Das Fahrzeug ver-
fügt über einen 1.000 Liter Was-
sertank für die schnelle Brandbe-
kämpfung vor Ort.
Beide Mercedes-Fahrzeuge sind

mit einem 300 PS starken Motor
ausgerüstet und haben einen iden-
tischen Geräteaufbau. In der
Mannschaftskabine finden 9 Feu-
erwehrleute Platz, 4 Plätze sind
mit Atemschutzgeräten ausge-
stattet. Das Anlegen der Ausrüs-
tung während der Anfahrt bedeu-
tet zugleich wichtige Zeit am Ein-
satzort zu sparen.
Die neuen Fahrzeuge lösen zwei
alte Fahrzeuge ab, die
mittlerweile schon 33 Jahre bzw.
36 Jahre im Einsatz waren.
Neue Hecke am KinoparkplatzNeue Hecke am KinoparkplatzNeue Hecke am KinoparkplatzNeue Hecke am KinoparkplatzNeue Hecke am Kinoparkplatz
Die Stadt Bad Driburg nimmt seit
dem Jahr 2021 am Sofortpro-
gramm Innenstadt teil. Dieses
Programm wurde seitens der da-
maligen Landesregierung initiiert,
um den Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie weitgehend zu be-
gegnen. Befürchtet wurden zahl-
reiche Geschäftsschließungen und
die drohende Verödung von Innen-
städten.  Seit April 2022 wurden
auf der Grundlage des Programm-
bausteins ‚Steigerung der Innen-
stadtqualitäten‘ Maßnahmen ini-
tiiert, die nach und nach umge-
setzt werden. Dazu zählt auch das
Thema mehr Grün im öffentlichen
Raum, um Innenstädte noch ein-

ladender zu machen und einen
wenngleich auch kleinen Beitrag
zum Stadtklima beizusteuern. Der
Wunsch nach mehr Grün wird auch
häufig aus der Bürgerschaft arti-
kuliert. Als eine der ersten Maß-
nahmen wird der Übergang vom
Kinoparkplatz zum Gehweg Lan-
ge Straße mit einer Hecke einge-
friedet werden. Selbstverständlich
bleiben im Sinne kurzer Wege
Durchlässe offen, die Arbeiten
werden durch ein heimisches Un-
ternehmen ausgeführt und sollen
zeitnah begonnen werden.
Arbeiten am Arbeiten am Arbeiten am Arbeiten am Arbeiten am WWWWWestfriedhofestfriedhofestfriedhofestfriedhofestfriedhof
Viele Angehörige und Trauernde
besuchen die Friedhöfe in der
Herbstzeit besonders häufig. Die
Ansprüche an diese Ruhestätten
sind seit jeher besonders hoch und
die Stadt Bad Driburg kommt dem
gerne nach. Aktuell werden auf
dem Westfriedhof Teile der Wege
saniert und die Beete im Ein-
gangsbereich mit einer Dauerbe-
pflanzung neu gestaltet. Die Be-
pflanzung geschieht auch im Ein-
klang mit den trockeneren und
wärmeren Sommern. Zudem wer-
den auf allen Friedhöfen nach und
nach frostsichere Zapfsäulen in-
stalliert.

Volkstrauertag am Sonntag,Volkstrauertag am Sonntag,Volkstrauertag am Sonntag,Volkstrauertag am Sonntag,Volkstrauertag am Sonntag,
19.11.19.11.19.11.19.11.19.11.
Der Monat November beginnt. Er
gilt als der stille Monat mit vielen
kirchlichen Feier- und Gedenkta-
gen, welche dann die Adventszeit
einleiten. Einer der stillen Feier-
tage ist der Volkstrauertag am
Sonntag, 19.11. Auch dieses Jahr
ist leider von weiteren gewalttä-
tigen Konflikten geprägt - im gro-
ßen wie im kleineren Maße.
Wir wollen daher den Toten von
Kriegen und Terror in aller Welt
am 19.11. gedenken. Ich lade Sie
bereits jetzt zur Gedenkstunde am
Kriegerehrenmal an der Kapellen-
straße ein, die um 11:45 Uhr be-
ginnt.

Bad Driburger Energiebericht vorgestellt
Im jüngsten Ausschuss für Bau,
Straßen, Umwelt und Klimaschutz
(AfBSUK) wurde der aktuelle En-
ergiebericht vorgestellt. Die Stadt
Bad Driburg trägt auch für eine
weitgefächerte Bereitstellung von
Energie Verantwortung. Wärme,
Elektrizität und Wasser müssen
für rund 30 Gebäude aller Art be-
reitgestellt werden. Die Versor-
gung umfasst auch die Straßen-
beleuchtung im Stadtgebiet.
Selbstverständlich unterliegt der
Energieverbrauch und damit ein-
hergehende Kosten sog. Variab-
len wie dem Verlauf der Witte-
rung und den Einkaufspreisen an
den Märkten. Sparsamkeit, mo-
derne Technik und der Klimaschutz
sind die flankierenden Leitlinien.
Seit Jahren sinken trotz des all-
gemeinen Wachstums der Stadt
die Energieverbräuche, Wachs-
tum und Verbrauch konnten also
erfolgreich entkoppelt werden.
Zum Maßnahmenpaket zählen
zahlreiche Maßnahmen in der

Auch die Bad Driburger Gesamtschule zählt zu den großen städtischen Gebäuden mit einhergehendemAuch die Bad Driburger Gesamtschule zählt zu den großen städtischen Gebäuden mit einhergehendemAuch die Bad Driburger Gesamtschule zählt zu den großen städtischen Gebäuden mit einhergehendemAuch die Bad Driburger Gesamtschule zählt zu den großen städtischen Gebäuden mit einhergehendemAuch die Bad Driburger Gesamtschule zählt zu den großen städtischen Gebäuden mit einhergehendem
Energiebedarf.Energiebedarf.Energiebedarf.Energiebedarf.Energiebedarf.
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G. Fr. Händel:
„Der Messias“ als neues Chorprojekt zum Mitsingen
Unter den zahlreichen Oratorien
von Georg Friedrich Händel er-
freut sich „Der Messias“, 1742 in
Dublin in einem Benefizkonzert
uraufgeführt, bis heute weltweit
großer Beliebtheit und Populari-
tät. In einem weiteren Projekt zum
Mitsingen, getragen von der evan-
gelischen Weser-Nethe Kirchen-
gemeinde Höxter und von der
Musikgesellschaft Bad Driburg e.
V. soll dieses Oratorium für Solis-
ten, Chor und Orchester einstu-
diert und in zwei Konzerten auf-
geführt werden.
Die erste Aufführung findet statt
am Samstag, 7. September 2024,
in der Marienkirche Höxter (Lei-
tung: Florian Schachner) und die
zweite Aufführung am Sonntag, 8.
September 2024, in der Pfarrkir-
che „Zum verklärten Christus“ in
Bad Driburg (Leitung: Torsten Sei-
demann).
Projektleiter sind Florian Schach-
ner, Kreiskantor in Höxter und Tors-
ten Seidemann, Kantor der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bad
Driburg.

Hiermit ergeht die Einladung zum
Mitsingen an Chorsänger/innen
aller Stimmlagen, die das Werk
bereits gesungen haben oder es
neu kennenlernen möchten. Er-
fahrungen im Chorsingen ist in
Anbetracht der Werksgröße von
Vorteil.
Probenstart ist am Samstag, 4.
November, von 14 bis 17 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum,
Brunnenstraße 10 in 33014 Bad
Driburg.
Weitere Proben in 2023 sind vor-
gesehen am Freitag, 24. Novem-
ber und Freitag, 8. Dezember, von
18 bis 21 Uhr im Gemeindezen-
trum der St. Marienkirche, Brü-
derstraße 13 in 37671 Höxter.
Probenfortsetzung in 2024 ist am
Freitag, 19. Januar 2024 in Höxter
und am Samstag, 27. Januar 2024
in Bad Driburg zu den jeweiligen
Uhrzeiten. Danach finden im Mo-
nat eine Probe in Höxter (freitags)
und eine in Bad Driburg (sams-
tags) statt. Ein detaillierte Über-
sicht mit weiteren Proben bis zu
den Konzerten wird in den Pro-

jektchorproben ausgegeben und
demnächst auf der Homepage der
Kirchengemeinden in Höxter und
in Bad Driburg eingestellt.
Der Messias wird in deutscher
Sprache einstudiert. Vier Vokal-
solisten und der Projektchor wer-
den von einem Barockorchester,
das in alter Stimmung spielt, be-
gleitet.
Die Einstudierung des Chores er-
folgt einzig nach der Partitur des
Verlages Edition Peters und der
dazugehörigen Chorstimmen. Kla-
vierauszüge können auf Anfrage
leihweise zur Verfügung gestellt
werden. Ebenso sind auf Anfrage
hin Übungs-CDs für jede Chor-

stimme leihweise erhältlich.
Zur Projektteilnahme ist eine An-
meldung mit Angabe der Stimm-
lage und der Kontaktdaten (Mail-
adresse, Rufnummer) zwecks rei-
bungsloser Kommunikation im Fall
kurzfristiger Änderungen  erfor-
derlich. Ebenso wird um Rückmel-
dung gebeten, wenn Chornoten
gebraucht werden.
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich bei Florian Schachner
( f l o r i an . s chachne r@gmx.de ,
Mobil: 0174- 7366230) und bei
Torsten Seidemann
(torsten.seidemann@gmx.de,
Tel. 05253-9350288, Mobil:
01573-6211604).

Sitzungstermine der Stadt Bad Driburg
Folgende Sitzungen finden im No-
vember statt:
Donnerstag, 02.11.2023, 19 Uhr,
Bezirksausschuss Alhausen
Dreizehnlindenhalle Alhausen,
33014 Bad Driburg, Saal
Donnerstag, 09.11.2023, 18.30 Uhr,
Bezirksausschuss Herste

Bürgerhaus Herste,
33014 Bad Driburg, Saal
Montag, 20.11.2023,
18 Uhr, Haupt- und Finanzausschuss
Rathaus, 33014 Bad Driburg,
Sitzungssaal
Mittwoch, 22.11.2023,
18 Uhr, Sondersitzung Stadtrat

Rathaus, 33014 Bad Driburg,
Sitzungssaal
Montag, 27.11.2023,
18 Uhr, Stadtrat
Rathaus, 33014 Bad Driburg,
Sitzungssaal
Die öffentlichen Tagesordnun-
gen sowie die Vorlagen können

direkt dem Ratsinformationssys-
tem der Stadt Bad Driburg ent-
nommen werden ( https://bad-
driburg.rim.gkdpb.de/startseite )
und hängen am Rathaus der Stadt
Bad Driburg, Am Rathausplatz 2, aus.
Sie sind wie immer zu den Sitzun-
gen herzlich eingeladen.

Vergangenheit, in Gegenwart und
Zukunft. Darunter fallen Heizungs-
erneuerungen wie an der Gesamt-
schule Bad Driburg einschließlich
der Großturnhalle und des Hal-
lenbads als „kleine „Quartierslö-
sung“ mit Pelletkessel und Block-
heizkraftwerk. Die Inbetriebnah-
me erfolgte im Oktober 2023. An
der Grundschule Neuenheerse,
die an den Trägerverein St. Wal-
burga vermietet ist, und an der
Grundschule Dringenberg wurden

im Herbst 2022 ebenfalls Pellet-
kessel in Betrieb genommen. Im
Kreisjugendsportheim erfolgte die
Heizungserneuerung mit einem
Gas-Brennwertkessel, die Maß-
nahme wurde im Juni 2023 abge-
schlossen. In Planung befindet sich
die Installation einer Luftwärme-
pumpe für die Nethehalle Neuen-
heerse und die Alte Dechanei Neu-
enheerse.
Eine moderne LED-Beleuchtung ist
nun Bestandteil der Gesamtschu-

le Bad Driburg bzw. am Teilstand-
ort Kapellenstraße, wobei die
Feineinstellung der Steuerung
noch aussteht. Die neue LED-Be-
leuchtung für die ‚Alte Dechanei‘
in Neuenheerse ist bereits in Be-
trieb. Im Alten Rathaus in Drin-
genberg wurde die Erneuerung
bereits teilweise durchgeführt.
In der Planung befindet sich die
Umstellung auf LED-Beleuchtung
für die Gesamtschule Bad Driburg
an der Geschwister-Scholl-Straße

und für das Rathaus.
Die Installation von modernen Pho-
tovoltaikanlagen beim Bauhof und
am Rathaus erfolgen voraussicht-
lich ab 2025. Eine Förderung wur-
de bei progress.nrw beantragt.
Die Auftragsvergaben kommen
wiederum der lokalen Wirtschaft
zugute.
Der gesamte Energiebericht wird
in Kürze auf der Webseite der
Stadt Bad Driburg eingestellt und
ist dort abrufbar.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg
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Erneutes Treffen
in der Heimat
Nach dem letzten Treffen vor fünf
Jahren war es wieder einmal so
weit: Aus Nah und Fern kamen
ehemalige Schülerinnen und Schü-
ler des Volksschul-Jahrgangs 1944
in ihrer Heimatstadt Bad Driburg
zum Gedankenaustausch zusam-
men.
Im Hotel-Restaurant „Zum Brau-
nen Hirschen“ fand das Treffen mit
einem Begrüßungstrunk und ei-
nem gemeinsamen Mittagessen
seinen Anfang. Nachdem der ver-
storbenen Klassenkameraden/
innen in einer Schweigeminute
gedacht wurde, war das Interesse
an den Ausführungen zur städte-

baulichen Entwicklung in der Hei-
matgemeinde Bad Driburg groß.
Bei den anschließenden Gesprä-
chen hieß es oft „weißt Du noch?“
und jeder hatte eine Anekdote
von damals zu erzählen.
Die weiteren Gespräche beim an-
schließenden Kaffeetrinken im
„Alten Stellwerk“ an der Brake-
ler Straße wollten nicht enden.
Viel zu schnell verging die Zeit
und alle waren sich einig, dass
das nächste Treffen viel früher
stattfinden sollte. Hierzu wollen
wir die neuen Medien nutzen und
die Kontakte über eine Whats-
App-Gruppe erleichtern.

Chorkonzert mit dem Vokalensemble Bad Driburg

Aktion Sauberer
Schützenplatz
Schützenplatz winterfest machen

Am Sonntag, 12. November, ge-
staltet das Vokalensemble Bad
Driburg ein besonderes Konzert,
bei dem ein herausragendes
Werk der spätromantischen Chor-
musik, die „Messe solennelle“
von Louis Vierne im Mittelpunkt
stehen wird.
Besonders bemerkenswert ist
die Verwendung des Orgelspiels
in der Messe solennelle. Vierne,
der selbst viele Jahre als Titular-
organist an Notre-Dame de Paris
tätig war, integrierte virtuose Or-
gelpassagen, die das Werk mit
einer majestätischen Klangfülle
bereichern. Die Kombination aus
den beeindruckenden Klängen
der Orgel und den mitreißenden
Gesangspassagen schafft eine
eindringliche und feierliche At-
mosphäre, die die Zuhörer in den
Bann zieht.
Jeder der fünf Sätze (Kyrie, Glo-
ria, Sanctus, Benedictus und Ag-
nus Dei) ist durch seine kraftvol-
le und emotionale Musik gekenn-
zeichnet, die die spirituelle Be-
deutung der Texte entsprechend

hervorhebt. Das Kyrie
beispielsweise zeichnet sich
durch seine eindrucksvolle klang-
liche Pracht und seine ergreifen-
de Ausdruckskraft aus. Es ist ein
Moment der Kontemplation und
des Gebets, der die Zuhörer in
eine spirituelle Atmosphäre ein-
taucht. Die Kombination aus dem
einfühlsamen Chorgesang und der
mächtigen Orgelbegleitung ver-
leiht dem Kyrie eine einzigartige
Wirkung, die sowohl berührend
als auch erhebend ist. Das Agnus
Dei endet schließlich mit zartes-
ten Klängen mit der Bitte „dona
nobis pacem“ (gib uns Frieden).
Den Orgelpart übernimmt Dr.
Matthias Koch aus Brakel, die
Leitung hat Kirchenmusiker Si-
mon Brüggeshemke. Ergänzt wird
das Programm durch Orgelwer-
ke und a capella-Werke des Vo-
kalensemble von Mendelssohn
und Rheinberger. Das Konzert
beginnt um 17 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Peter und Paul Bad
Driburg. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten.

Am Samstag, 11. November, fin-
det um 10 Uhr wieder die „Aktion
Sauberer Schützenplatz“ statt, zu
der die Mitglieder der Bad Dribur-
ger Bürgerschützengilde aufgefor-
dert sind, die Gebäude und Freiflä-

chen auf dem historischen Schüt-
zenplatz winterfest zu machen.
Nach getaner Arbeit wird ein Im-
biss gereicht.
Der Vorstand bittet um eine rege
Beteiligung.

Gruppenfoto Klassentreffen 2023Gruppenfoto Klassentreffen 2023Gruppenfoto Klassentreffen 2023Gruppenfoto Klassentreffen 2023Gruppenfoto Klassentreffen 2023
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Weihnachtsfeier für
Pömbsen und Alhausen

Gräflicher Park startet in die Glühweinsaison
Glühweinhütte bis Januar 2024
Am Donnerstag, 26. Oktober, ist
es wieder soweit: Der Gräfliche
Park startet in die traditionelle
Glühweinsaison. Bis mindestens
15. Januar 2024 bietet die Glüh-
weinhütte im Platanenhof des
Gräflicher Park Health & Balance
Resort von donnerstags bis sonn-
tags neben dem Glühwein auch
saisonale Heiß- und Kaltgeträn-
ke. Feuerstellen sorgen nicht nur
für die Wärme am Abend, sondern
auch für eine winterliche Roman-
tik. „Mit der Glühweinhütte und
den Feuern holen wir eine ganz
besondere Atmosphäre in den Pla-
tanenhof“, so Konstantin Hoffmann,
F&B Manager Gräflicher Park
Health & Balance Resort. „In die-
sem Jahr halten wir mit einem hei-
ßen Aperol auch ein neues Getränk
für die kalte Jahreszeit bereit.“

Steh- und Sitzplätze sind an der
Glühweinhütte ausreichend vor-
handen. Für den kleinen und gro-
ßen Hunger gibt es in der Oscars
Bar oder im „Caspars Restau-
rant“ auch ein Speisenangebot.
Je nach Wetterlage wird die Glüh-
weinsaison auch über den 15. Ja-
nuar 2024 hinaus verlängert.

Öffnungszeiten Glühweinhütte:
Donnerstag - Samstag: 16.30 bis
20.30 Uhr
Sonntag: 14.30 bis 19 Uhr
Feiertag (24. bis 26. Dezember):
14 bis 18 Uhr
Bei schlechter Wetterlage oder
großem Andrang können die Öff-
nungszeiten entsprechend ver-
kürzt oder verlängert werden.
Weitere Informationen unter
www.graeflicher-park.de.

Eröffnung der Glühweinsaison mit winterlicher Romantik im Platanen-Eröffnung der Glühweinsaison mit winterlicher Romantik im Platanen-Eröffnung der Glühweinsaison mit winterlicher Romantik im Platanen-Eröffnung der Glühweinsaison mit winterlicher Romantik im Platanen-Eröffnung der Glühweinsaison mit winterlicher Romantik im Platanen-
hof des Gräflicher Park Health & Balance Resort.hof des Gräflicher Park Health & Balance Resort.hof des Gräflicher Park Health & Balance Resort.hof des Gräflicher Park Health & Balance Resort.hof des Gräflicher Park Health & Balance Resort.

Die Sportvereine der beiden Ort-
schaften Pömbsen und Alhausen
möchten das Jahr bei ein paar
gemütlichen Stunden in weih-
nachtlichem Rahmen ausklingen
lassen und planen dazu eine ge-
meinsame Weihnachtsfeier. Die-
se findet am 9. Dezember, ab
18.30 Uhr, in der Bergdorfhalle
in Pömbsen statt. Willkommen
sind ausdrücklich alle Mitbürger-
innen und Mitbürger aus Pömb-
sen und Alhausen, sowie alle

weiteren Freunde und Gönner der
beiden Vereine. Alle Teilnehmer
erwartet ein warmes Buffet und
eine Tombola mit spannenden
Preisen.
Weitere Details zur Veranstaltung
sowie die Kontaktdaten zur An-
meldung sind auf der Internetsei-
te des TuS Pömbsen
www.poembsen.net/tus zu finden.
Der TuS Pömbsen und RW Alhau-
sen freuen sich auf zahlreiche An-
meldungen.
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Hüttenkartoffelessen beim Heimatverein Bad Driburg

Hüttenkartoffelessen
im Haus Kanne
EGV Abteilung Siebenstern

Lebendiger
Adventskalender
in Siebenstern

Martinsumzug in Reelsen

Der Herbst hat Einzug gehalten
und damit ist wieder die Zeit für
das traditionelle Hüttenkartoffel-
essen gekommen.
Der Heimatverein Bad Driburg wird
auch in diesem Jahr an seine seit
Jahrzehnten bestehende Tradition
anknüpfen und lädt seine Mitglie-
der zu diesem „Bad Driburger Glas-
macher-Essen“ am Freitag, 10. No-
vember, um 18 Uhr, in die Sachsen-
klause auf der Iburg ein. Gäste sind
herzlich willkommen.
Aufgrund von Bauarbeiten an der
Röhre über dem direkten Fußweg
vom Schützenplatz zur Iburg ist
die Änderung des Treffpunktes

und der Uhrzeit für die vorherige
kurze Wanderung zur Iburg erfor-
derlich. Neuer Treffpunkt für die
Wanderer ist jetzt am Westfried-
hof bereits um 16.45 Uhr. Von dort
führt der ca. vier Kilometer lange
Weg über die Driburger Pforte zur
Sachsenklause. Diese kann auch
mit dem Auto angefahren werden.

Verbindliche Anmeldung bis Mon-
tag, 6. November, bei: Irmgard
Trompeter, Telefon 05253 / 4547,
oder Klaus Häber,
Telefon 05253 / 5426.
Die Organisatoren freuen sich auf
zahlreiche Teilnehmer.

Am Freitag, 17. November, um 19
Uhr findet unser traditionelles
Hüttenkartoffelessen im Haus
Kanne statt. Hüttenkartoffeln mit
eingelegtem Hering in Sahneso-
ße gibt es zum Preis von 14,90
Euro. Alternativ steht Schnitzel
„Wiener Art“ oder wahlweise mit

Jäger- oder Paprikasoße mit Pom-
mes und Salat zum Preis von 16,90
Euro zur Auswahl.
Aus organisatorischen Gründen
ist eine Anmeldung bis zum 10.
November bei Tina Hansmann er-
forderlich. Tel.: 05253/8689170
oder 0151 6819 6748.

Auch diesem Jahr wird die Schüt-
zenbruderschaft St. Martinus Re-
elsen ihren inzwischen schon tra-
ditionellen Martinsumzug wieder
veranstalten. Anders als in den
vorherigen Jahren beginnt dieser
am Samstag, 11. November, um
17 Uhr direkt am Heimkehrer-
kreuz, wo das beliebte Martins-
spiel aufgeführt wird. Nach die-
sem begibt sichder Laternenum-
zug, musikalisch unterstützt von
der Blaskapelle Reelsen, mit dem
heiligen Martin durch das Dorf zur
Martinushalle. Dort kann sich je-
der nach dem Umzug am Martins-
markt mit Glühwein, Würstchen,
Stremellachs, Brezeln und ande-
ren Leckereien stärken. Auch wird

in diesem Jahr wie gewohnt um
die Martinsgans geschossen. Die
Martinsbrezeln können beim
Schatzmeister Udo Lehmann (0170/
5834837) vorbestellt und am Sams-
tag zwischen 13 und 14 Uhr an der
Martinushalle abgeholt werden.

Auch in diesem Jahr soll es in
Siebenstern wieder einen le-
bendigen Adventskalender ge-
ben. Zum Ideenaustausch mit
Einteilung der Adventstürchen

wird herzlich eingeladen.

Das Infotreffen findet am 3. No-
vember, um 20 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus statt.

Siebenstern 2023Siebenstern 2023Siebenstern 2023Siebenstern 2023Siebenstern 2023
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Die nächsten Spiele des SV
Alhausen/Pömbsen

Die nächsten Spiele des SV
Reelsen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Wochenmarkt in Bad Driburg
GRÜNE befragen Marktbeschicker und stellen die Ergebnisse vor

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 5. November, um 12.30
Uhr in Stahle gegen SG Albaxen/
Stahle II
Sonntag, 12. November, um 14.30
Uhr in Holzhausen gegen SV Holz-
hausen/Erwitzen

2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 5. November, um 12.30
Uhr in Altenbergen gegen SG Ma-
rienmünster/Rischenau III
Sonntag, 12. November, um 12.45
Uhr in Alhausen gegen SV Germa-
nia Bredenborn II

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. November November November November November,,,,, um 12.30 Uhr um 12.30 Uhr um 12.30 Uhr um 12.30 Uhr um 12.30 Uhr
SG Vinsebeck/Bergheim II - SV
Reelsen auf dem Sportplatz in Vin-
sebeck

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. November November November November November,,,,,
um 14 Uh:um 14 Uh:um 14 Uh:um 14 Uh:um 14 Uh:
SG Emmer 22 - SV Reelsen auf
dem Sportplatz in Langeland

Die Resonanz war deutlich: bis
auf einen Marktbeschicker haben
alle Standinhaber einen zweisei-
tigen Fragebogen komplett aus-
gefüllt.
Wir bedanken uns auch an dieser
Stelle bei allen ganz, ganz herz-
lich für diese Offenheit.
Hier nun die Ergebnisse, wobeiHier nun die Ergebnisse, wobeiHier nun die Ergebnisse, wobeiHier nun die Ergebnisse, wobeiHier nun die Ergebnisse, wobei
die Bandbreite von „Alles in Ord-die Bandbreite von „Alles in Ord-die Bandbreite von „Alles in Ord-die Bandbreite von „Alles in Ord-die Bandbreite von „Alles in Ord-
nung“ bis „es muss etwas ge-nung“ bis „es muss etwas ge-nung“ bis „es muss etwas ge-nung“ bis „es muss etwas ge-nung“ bis „es muss etwas ge-
schehen“ reicht.schehen“ reicht.schehen“ reicht.schehen“ reicht.schehen“ reicht.
Zur Attraktivität bemerken die
Verkäufer, dass der Markt nicht
mehr so gut besucht ist, wie noch
vor Jahren, die Kundenzahl gehe
zurück. Highlights für die Kunden
sei hauptsächlich das saisonale
Angebot, darüber hinaus wäre ein
besonderer Event einmal im Quar-
tal super.
Verbesserungsbedarf wird bei
der Werbung, beim Angebot, und
bei der Platzierung der Stande
gesehen. Ein Bäcker-Wagen, ein
Kaffee-Stand, Kunsthandwerk
und ein Textilstand könnte nach
Ansicht der Marktbeschicker
ebenfalls die Attraktivität stei-
gern.
Hier wünschen sich die Unterneh-
men Unterstützung von der Stadt.
Auch bei der Suche nach weite-
ren Ständen könnte die Stadt un-
terstützen. Auch die wackeligen
Pflastersteine sollten unbedingt
schnell wieder in Ordnung ge-
bracht werden.
Und, das wurde uns ausdrücklich
mündlich von dem Standbesitzer
gesagt, der den Fragebogen noch
nicht zurückgegeben hat: „Der

Das Foto zeigt die GRÜNE Ratsfraktion (von links): Uwe Cyrkel, Julia Seifert, Willi Wilde, Benedikt Rasche,Das Foto zeigt die GRÜNE Ratsfraktion (von links): Uwe Cyrkel, Julia Seifert, Willi Wilde, Benedikt Rasche,Das Foto zeigt die GRÜNE Ratsfraktion (von links): Uwe Cyrkel, Julia Seifert, Willi Wilde, Benedikt Rasche,Das Foto zeigt die GRÜNE Ratsfraktion (von links): Uwe Cyrkel, Julia Seifert, Willi Wilde, Benedikt Rasche,Das Foto zeigt die GRÜNE Ratsfraktion (von links): Uwe Cyrkel, Julia Seifert, Willi Wilde, Benedikt Rasche,
Martina Denkner, Bernd Blome und Peter Fabian.Martina Denkner, Bernd Blome und Peter Fabian.Martina Denkner, Bernd Blome und Peter Fabian.Martina Denkner, Bernd Blome und Peter Fabian.Martina Denkner, Bernd Blome und Peter Fabian.

Marktmeister muss Freitagsmor-
gens anwesend sein!“
SehSehSehSehSehr zufrieden sind die Standbe-r zufrieden sind die Standbe-r zufrieden sind die Standbe-r zufrieden sind die Standbe-r zufrieden sind die Standbe-
sitzer mit dem Standort.sitzer mit dem Standort.sitzer mit dem Standort.sitzer mit dem Standort.sitzer mit dem Standort.     VVVVVor eineror eineror eineror eineror einer
Verlegung des Marktes wurdenVerlegung des Marktes wurdenVerlegung des Marktes wurdenVerlegung des Marktes wurdenVerlegung des Marktes wurden
wir sehr eindringlich gewarnt.wir sehr eindringlich gewarnt.wir sehr eindringlich gewarnt.wir sehr eindringlich gewarnt.wir sehr eindringlich gewarnt.

Die Die Die Die Die Auswertung zeigt unsAuswertung zeigt unsAuswertung zeigt unsAuswertung zeigt unsAuswertung zeigt uns,,,,, dass dass dass dass dass
die Unternehmen an einem erdie Unternehmen an einem erdie Unternehmen an einem erdie Unternehmen an einem erdie Unternehmen an einem er-----
folgreichen folgreichen folgreichen folgreichen folgreichen WWWWWochenmarkt in Badochenmarkt in Badochenmarkt in Badochenmarkt in Badochenmarkt in Bad
Driburg sehr interessiert sind undDriburg sehr interessiert sind undDriburg sehr interessiert sind undDriburg sehr interessiert sind undDriburg sehr interessiert sind und
auch weiterhin gerne hierhinauch weiterhin gerne hierhinauch weiterhin gerne hierhinauch weiterhin gerne hierhinauch weiterhin gerne hierhin
kommen.kommen.kommen.kommen.kommen.

Wir haben diese Wir haben diese Wir haben diese Wir haben diese Wir haben diese Auswertung inAuswertung inAuswertung inAuswertung inAuswertung in
die die die die die VVVVVerwerwerwerwerwaltung der Stadt Badaltung der Stadt Badaltung der Stadt Badaltung der Stadt Badaltung der Stadt Bad
Driburg eingebrDriburg eingebrDriburg eingebrDriburg eingebrDriburg eingebracht und die acht und die acht und die acht und die acht und die An-An-An-An-An-
liegen der Marktbliegen der Marktbliegen der Marktbliegen der Marktbliegen der Marktbeschicker be-eschicker be-eschicker be-eschicker be-eschicker be-
sprochen.sprochen.sprochen.sprochen.sprochen.

Martina Denkner

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen
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Anzeige

Bauer Peine
Köstlichkeiten - traditionell & handwerklich erzeugt

Seit 10 Jahren in Bad DriburgSeit 10 Jahren in Bad DriburgSeit 10 Jahren in Bad DriburgSeit 10 Jahren in Bad DriburgSeit 10 Jahren in Bad Driburg
Bereits zuvor bekannt durch die
Direktvermarktung von Hausma-
cher Wurstwaren ab Hof in Pömb-
sen und der Teilnahme an zahl-
reichen Märkten im Umland, er-
öffnet Michael Peine im Herbst
2013 sein Geschäft „Bauer Pei-
ne“ in der Innenstadt von Bad
Driburg.

Ein vielfältiges Sortiment an
deftigen, würzigen und süßen
Spezialitäten aus traditionell
handwerklicher Erzeugung erge-
ben das Sortiment im Ladenlo-

kal von Bauer Peine. Eine Verbin-
dung aus Leidenschaft zur Tier-
haltung und Zucht, Interesse an
sorgfältig produzierten Lebens-
mitteln und die Begeisterung für
persönliche Vermarktung bilden
das Vermarktungskonzept von
Familie Peine.

Voller Freude und Motivation
blickt Michael Peine als Ge-
schäftsinhaber in die Zukunft und
freut sich auf die abwechslungs-
reichen Begegnungen und Ge-
spräche direkt am Tresen im La-
denlokal.

Michael Peine bietet seit 10 Jahren die Spezialitäten aus traditionellMichael Peine bietet seit 10 Jahren die Spezialitäten aus traditionellMichael Peine bietet seit 10 Jahren die Spezialitäten aus traditionellMichael Peine bietet seit 10 Jahren die Spezialitäten aus traditionellMichael Peine bietet seit 10 Jahren die Spezialitäten aus traditionell
handwerklicher Erzeugung in seinem Geschäft in Bad Driburg an.handwerklicher Erzeugung in seinem Geschäft in Bad Driburg an.handwerklicher Erzeugung in seinem Geschäft in Bad Driburg an.handwerklicher Erzeugung in seinem Geschäft in Bad Driburg an.handwerklicher Erzeugung in seinem Geschäft in Bad Driburg an.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Stern- und Märchenstunden einer „Volkspartei“?
Nationalpark Egge - Stellungnahme der ÖDP

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Entscheidung des
Kreistages zum
Nationalpark

Als das Projekt Nationalpark Egge
zum ersten Mal das Licht der Öf-
fentlichkeit erblickte, war es eine
sich selbst als christlich bezeich-
nende Volkspartei, die eine brei-
te Beteiligung von Bürgern und
regionalen Gremien forderte.
Inzwischen hat sie sich im Kreis
Höxter und auch im Kreis Pader-
born gegen einen Nationalpark
positioniert, noch bevor eine brei-
te Bürgerbeteiligung überhaupt
stattgefunden hat und obwohl
viele Details der Planung noch
offen sind.
Leider hat es wieder einmal den
Anschein, als ob Lobby-Interes-

sen dort wichtiger genommen
werden als Transparenz, offene
Debatte und Bürgernähe.
Nun sind aber, allen voran die FDP
und in ihrem Gefolge auch die
CDU auf den Bandwaggon der
Lobbyisten gesprungen und ha-
ben im Kreis Höxter per Kreis-
tagsbeschluss - und wollen wohl
auch im Kreis Paderborn auf glei-
chem Wege - eine weitere öffent-
liche Diskussion verhindern.
Die Sensibilität für Wirtschaftsin-
teressen in beiden Parteien ist
bekanntlich sehr groß. Schade,
dass andere Lobbyverbände - wie
jüngst die Dehoga - sich erst ge-
äußert haben, nachdem das Kind
in den Brunnen gefallen zu sein
scheint. Anscheinend haben sie
erst jetzt die möglichen Vorteile
für den Tourismus erkannt.
Wichtige Aspekte, die in der öf-
fentlichen Debatte berücksich-
tigt werden müssten, wie Schutz
der Artenvielfalt oder Eindäm-
mung des Klimawandels, zu de-
nen ein Nationalpark einen Bei-
trag leisten kann, bleiben dabei
außen vor.
Ein Nationalpark Egge wäre eine

Chance, unsere Region nach
außen hin bekannter zu machen.
Diese Chance sollte man nicht
einfach auslassen, eine öffentli-
che Diskussion per Kreistagsbe-
schluss nicht im Vorfeld abwür-
gen. Dass nur „gewählte“ Vertre-
terinnen und Vertreter der Politik
zu einer demokratischen Mei-
nungsfindung legitimiert sein sol-
len, dies sorgt beim Kreisverband
der Ökologisch-DemokratischenÖkologisch-DemokratischenÖkologisch-DemokratischenÖkologisch-DemokratischenÖkologisch-Demokratischen
PPPPPartei (ÖDP)artei (ÖDP)artei (ÖDP)artei (ÖDP)artei (ÖDP) Höxter-Lippe-Pader-
born für Unverständnis. Ist es denn
wirklich demokratisch, Beschlüs-
se, wie den gegen die Einrichtung
eines Nationalparks Egge ohne
vorherige breite und transparen-
te Diskussion in der Öffentlich-
keit zu fassen? Dann hätten Bür-
gerinnen und Bürger nach einma-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

ÖDP - LogoÖDP - LogoÖDP - LogoÖDP - LogoÖDP - Logo

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Das Thema Nationalpark Egge hat
in den letzten Wochen die Gemü-
ter stark bewegt. Hintergrund ist
die Entscheidung des Kreistages
einen Nationalpark in der gedach-
ten Form abzulehnen. Da wir in
Bad Driburg unmittelbar betrof-
fen sind, haben wir uns bereits
seit März mit der Problematik
beschäftigt. Wir sind das Thema
offensiv angegangen und haben
uns mit Fachleuten und Instituti-
onen sehr früh ausgetauscht.
Dabei sind wir zu folgenden Er-
gebnissen gekommen. Das Argu-
ment, dass wir durch einen Natio-
nalpark boomenden Zulauf in der
Tourismusbranche erwarten dür-
fen, ist mit viel Vorsicht zu genie-
ßen. Schon heute fehlen hier Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter und
sind durch einen Nationalpark
nicht leichter zubekommen. Das
aber Arbeitsplätze in der Wald-

Forst- und Landschaft durch einen
Nationalpark in Frage gestellt
werden, dass ist Fakt. Auch der
ökologische Aspekt muss bedacht
werden, es wird unseren Wald
nicht retten, wenn wir ihn nicht
mehr bewirtschaften und glauben
dadurch wir alles wieder gut. Für
den Klimaschutz ist eine Waldbe-
wirtschaftung nachhaltig wichtig,
es darf keine Einschränkungen in
der Bioökonomie geben. Wir müs-
sen den Menschen in unserer Re-
gion mit guten soliden Arbeits-
plätzen in Land-, Forst-, Wald- und
Holzwirtschaft Sicherheit geben.
Zum Schluss: wer in den letzten
Monaten es nicht geschafft hat
sich eine Meinung zu bilden, der
wird es auch in den nächsten Mo-
naten nicht schaffen.
Hermann Koch
Fraktionsvorsitzender

Sascha Nolte

liger Stimmabgabe für von den gro-
ßen Parteien vorsortierte Kandi-
datinnen und Kandidaten für 4
oder 5 Jahre die Klappe zu halten?
Es wäre zu schön, wenn die Par-
teien, die auf Kreisebene gegen
das Projekt votierten, sich nicht
auch noch als Märchenerzähler
profilieren würden. Zu Anfang auf
Landesebene eine breite Beteili-
gung fordern und dann auf Kreis-
ebene ein ablehnendes Votum als
Sternstunde der Wirtschaftsförde-
rung ausgeben: Sieht so bei der
„Volkspartei“ CDU und bei der
FDP Bürgernähe und Demokratie-
verständnis aus?
Martin Blumenthal - Vorsitzender
des ÖDP Kreisverbandes Höxter-
Lippe-Paderborn

Petra  Flemming-Schmidt
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Dunkle Jahreszeit
ist Einbruchzeit
Die Tischlerei Brinkmöller
sichert zuverlässig ihr Zuhause
Die Tage werden kürzer. Im Schutz
der Dunkelheit beginnt bald wieder
die Saison der Einbrecher. Haben
diese eine Gelegenheit ausge-
macht, brauchen sie meistens nur
15 bis 30 Sekunden um ein Fenster
oder eine Tür aufzubrechen. Die Tä-
ter stehlen ihrem Opfer nicht nur
Wertgegenstände, sondern auch ihr
Sicherheitsgefühl. Wenn der finan-
zielle Schaden schon lange ersetzt
ist, leiden viele Einbruchopfer noch
unter dem Trauma „Einbruch“. Po-
lizei und Handwerk wollen dem ge-
meinsam Einhalt gebieten.. Die
Tischlerei Brinkmöller in Bad Dri-
burg ist Partner im bundesweit ein-
zigartigen Netzwerk „Zuhause si-
cher“, um Bürger vor den schreckli-
chen Folgen eines Einbruchs zu be-
wahren. Gemeinsam bieten wir den
Bürgern konkret vor Ort Hilfestel-
lung an, wenn es darum geht, das
eigene Zuhause vor ungebetenen
Gästen wirksam zu schützen. Bür-
ger haben die Möglichkeit, die Be-
gleitung durch Polizei und uns als
geschulte Handwerker auf den Weg
zum sicheren Zuhause in Anspruch
zu nehmen. Dieser Weg umfasst im
Netzwerk „Zuhause sicher“ drei
Schritte:
Schritt 1 -Schritt 1 -Schritt 1 -Schritt 1 -Schritt 1 - Kostenlose Sicherheits-
beratung bei der Polizei: Für alle
interessierten Bürger bietet die
Beratungsstelle der örtlichen Poli-
zei eine firmen- und produktneu-
trale Sicherheitsberatung an, wäh-
rend der Technische Fachberater der
Polizei über Täterprofile, Schwach-
stellen an Gebäuden und Siche-
rungsmaßnahmen informiert und
als Partner im Netzwerk „Zuhause
sicher“ ein persönliches Sicherheits-
konzept gemeinsam mit dem Bür-
ger erstellt.
Schritt 2 -Schritt 2 -Schritt 2 -Schritt 2 -Schritt 2 - Umsetzung der polizeili-
chen Empfehlungen: Im Anschluss
an die Beratung überreicht der po-
lizeiliche Berater als Netzwerkpart-
ner die Referenzliste der örtlichen
Schutzgemeinschaft im Netzwerk
„Zuhause sicher“ in der wir seit
Gründung der Schutzgemeinschaft
Höxter vertreten sind. Die Tischle-
rei Brinkmöller ist ein speziell ge-
schulter Fachhandwerksbetrieb aus
der Region. Als polizeilich aner-

kannte Monteure DIN-geprüfter Si-
cherheitstechnik mit fachspezifi-
schem Know-how und langjährigen
Erfahrung sind wir in der Lage, Fens-
ter und Türen fachgerecht gegen
Einbruch abzusichern. Als Partner
im Netzwerk „Zuhause sicher“ ab-
solvieren die Mitarbeiter der Tisch-
lerei Brinkmöller zudem jedes Jahr
mindestens einen Weiterbildungs-
kurs, sodass wir unsere Kunden
stets nach dem neuesten Stand der
Technik beraten können.
Schritt 3 -Schritt 3 -Schritt 3 -Schritt 3 -Schritt 3 - Übergabe der netzwerk-
eigenen Präventionsplakette: Wenn
man schließlich das eigene Zuhau-
se mit Einbruch hemmender Sicher-
heitstechnik und Rauchmeldern
ausgestattet, eine gut lesbare Haus-
nummer an der Hauswand ange-
bracht und ein Telefon neben dem
Bett angeschlossen hat, überreicht
die Polizei als Anerkennung die Prä-
ventionsplakette des Netzwerkes.
Zudem gewähren die dem Netz-
werk angeschlossenen Versicherer
einen Nachlass auf die Hausratver-
sicherung. Weitere Informationen
zum Netzwerk „Zuhause sicher“
unter www.zuhause-sicher.de
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Wir unterstützen den Streuobst- 
wiesenerhalt im Kreis Höxter.

Unterricht in der Natur
Grundschüler von der 2. bis 4. Klasse wurden über Streuobstwiesen informiert.

Großen Spaß hatten die Kinder anGroßen Spaß hatten die Kinder anGroßen Spaß hatten die Kinder anGroßen Spaß hatten die Kinder anGroßen Spaß hatten die Kinder an
der Apfelpresse in Ottenhausen.der Apfelpresse in Ottenhausen.der Apfelpresse in Ottenhausen.der Apfelpresse in Ottenhausen.der Apfelpresse in Ottenhausen.
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland

(sie) Dank einer Unterstützung der
BeSte Stadtwerke GmbH konnte
die Stiftung für
Natur • Heimat • Kultur im
Steinheimer Becken den Grund-
schülerinnen und -Schülern mit
ihren Klassenbetreuerinnen und
-Betreuern im Rahmen des Pro-
gramms „Grünes Klassenzim-

mer“ den Lebensraum der Streu-
obstwiese in Beverungen (3 Klas-
sen), Borgentreich (4 Klassen),
Steinheim (3 Klassen) und Vinse-
beck (2 Klassen) in diesem Jahr
erläutern. Die letzten der in 2023
vorgesehenen Schulveranstaltun-
gen finden derzeit in Ottenhau-
sen auf vereinseigenen Streu-
obstwiesen des Heimatvereins
statt.
Die insgesamt 264 Schülerinnen
und Schüler der teilgenommenen
12 Schulklassen erlebten den Le-
bensraum „Streuobstwiese“
hautnah. Die beiden speziell aus-
gebildeten Streuobstwiesenpäd-
agoginnen Vanessa Kowarsch und
Annette Cabron führten die Schü-
lerinnen und Schüler der zweiten
bis vierten Klassen der beteilig-
ten Grundschulen in die Streu-
obstwiesen, um ihnen das Leben
in der Streuobstwiese näherzu-
bringen.
Die jeweils in Gruppen aufgeteil-
ten Kinder konnten die Biodiver-
sität der Streuobstwiese vom 70
Jahre alten Apfelbaum, über die
Tier- und Pflanzenvielfalt, bis hin
zur Apfelverkostung kennenler-
nen. Die Schülerinnen und Schü-
ler erfuhren nach den Corona-
Schuljahren nun endlich einmal
in einem außerschulischen Lern-
ort, welche Tiere in der Streu-
obstwiese leben oder diese auf
ihrer Nahrungssuche einfach nur
regelmäßig besuchen und mach-
ten sich auf die Suche nach de-
ren Spuren. Sie fanden Trittsie-
gel vom Reh, Fraßspuren am Fall-
obst von Schnecken, Vögeln und
Mäusen und bekamen eine klei-
ne Vorstellung, was in der Streu-
obstwiese alles los ist.
Mit einem Wiesenpicknick wur-
de die Frühstückspause jeweils
zum kleinen Highlight.
Auch wenn der Tag in der Streu-
obstwiese unendlich hätte sein
können, musste irgendwann der
Rückweg angetreten werden, der
beim Dorfgemeinschaftshaus in
Ottenhausen mit einer Apfelver-
kostung und weiteren Infos zu
Streuobstsorten sowie einer Ap-
felsaftpressung endete.
Die Schülerinnen und Schüler
konnten selber erfahren, dass
Äpfel, die nicht so hübsch anzu-
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sehen sind wie der Dülmener Ro-
senapfel, aber doch super schme-
cken können, dass die Menschen
früher die Rote Sternrenette po-
lierten und als Weihnachtskugeln
an den Tannenbaum hängten und
das Apfelchips nicht salzig
schmecken, sonders süß, weil es
getrocknete Äpfel sind.
Zum Ende eines aufregenden
Vormittags wurde noch aus Äp-
feln der Streuobstwiese mit ei-
ner Obstpresse ein herrlicher Ap-
felsaft gepresst. Alle Beteiligten
sind sich nach diesen Tagen si-
cher und einig, dass es solche
Veranstaltungen noch viel öfter
und regelmäßiger geben sollte.
„Nichts ist so nachhaltig wie Na-
tur zum Anfassen, die wir unse-
ren Kindern ins Bewusstsein ru-
fen und vermitteln“ so der neue
Geschäftsführer Herr Starp von
den BeSte Stadtwerken. Aus die-
sem Grund haben wir gerne, als
regionaler Energielieferant, die
Kosten dieser nachhaltigen und
sinnvollen Natur- und Umwelt-
bildungsmaßnahme übernom-
men. Michael Starp zeigte sich
auch begeistert über die neue,
mit den BeSte Stadtwerken auf-
gelegten, Begleitbroschüre zum
Projekt.
Insgesamt wurden / werden 12
Schulklassen, teils in mehreren
Projekttagen informiert und das
Projekttageangebot auf Streu-
obstwiesen ermöglicht. „Von Be-
verungen bis Steinheim konnten
so 264 Schülerinnen und Schüler
von diesem Angebot profitieren“,
stellte Nicole Ulbrich, Presse-
sprecherin der BeSte Stadtwer-
ke, weiter positiv heraus.
Zur Nacharbeit für zuhause und
in der Schule erhalten alle Teil-
nehmer der Projekttage eine Be-
gleitbroschüre mit herrlichen Il-

lustrationen. Sie soll Eltern und
Geschwistern ebenfalls ermun-
tern, mit dem teilnehmenden
Kind ins Gespräch zu kommen
und über das Erlebte und Erfah-
rene sich berichten zu lassen.
Diese besondere Broschüre führt
im Rahmen einer begreifbaren
Umweltpädagogik - wie die Pro-
jekttage selbst - durch das ge-
samte Streuobstjahr.

Diese drei Schülerinnen der Grund-Diese drei Schülerinnen der Grund-Diese drei Schülerinnen der Grund-Diese drei Schülerinnen der Grund-Diese drei Schülerinnen der Grund-
schule Vinsebeck sind von demschule Vinsebeck sind von demschule Vinsebeck sind von demschule Vinsebeck sind von demschule Vinsebeck sind von dem
„grünen Klassenzimmer“ hellauf„grünen Klassenzimmer“ hellauf„grünen Klassenzimmer“ hellauf„grünen Klassenzimmer“ hellauf„grünen Klassenzimmer“ hellauf
begeistert. Foto: Margret Sielandbegeistert. Foto: Margret Sielandbegeistert. Foto: Margret Sielandbegeistert. Foto: Margret Sielandbegeistert. Foto: Margret Sieland
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Mit großer Motivation in die Selbständigkeit.
Jungunternehmer hat sich für Steinheim richtig viel vorgenommen!
(sie) Mateusz Kohls möchte richtig
durchstarten. Sein beruflicher Wer-
degang gestaltet sich so, dass er
im Jahr 2015 eine Ausbildung zum
Kaufmann im Groß- und Einzel-
hand abgeschlossen hat und sich
im Anschluss sofort im Einzelhan-
del selbstständig gemacht hat.
Bis Juni 2023 war er beruflich
selbstständig, hat sich dazu paral-
lel seit 2021 mit der Thematik Pho-
tovoltaik beschäftig und war für
den größten PV Anbieter in
Deutschland im Außendienst tätig.
Dort hat er für sich sehr schnell
gemerkt, dass das Thema PV sehr
spannend ist und quasi jedem ei-
nen Mehrwert liefert.
„Ich hatte dort die Möglichkeit,
mehrmals die Woche an Online
Schulungen teilzunehmen und
mein Wissen somit zu vertiefen.
Da ich über ein gutes Handwerker-
netzwerk verfüge und einfach nä-

her am Kunden sein wollte, habe
ich entschieden selbst eine maß-
geschneiderte Lösung für den Kun-
den anzubieten und fokussiere mich
nun auf diesen Bereich.
 Jeder Kunde bekommt von mir eine
persönlich unverbindliche Beratung
vor Ort, indem ich auf die Wünsche
und Ziele des Kunden eingehe.
Der Kunde muss sich nach Unter-
schrift um absolut gar nichts küm-
mern.
Ich arbeite mit einem dynamischen
Team und deswegen können wir ei-
nen sehr schnellen Baustart garan-
tieren“, erklärt der Unternehmer.
Von der Montage bis hin zu der In-
betriebnahme übernimmt er alles
und ist von Anfang an Ansprechpart-
ner und steht dem Kunden mit sei-
nem Team auch nach erfolgreicher
Inbetriebnahme zur Seite.
„Meine Großeltern und meine Mut-
ter haben mir Werte „alte“ Werte

wie Pünktlichkeit und besonders
Zuverlässigkeit sehr ans Herz gelegt
und diese befolge ich bis heute, dass
ist besonders im Handwerk der
Schlüssel zum Erfolg“, so seine Über-
zeugung.
 Zu seinen Kunden pflegt er oft ein
freundschaftliches Verhältnis, eini-
ge sind zu guten Bekannten gewor-
den, das zeugt von Zufriedenheit der
Kundschaft.
„Der Kunde ist König - ich kümmere
von der ersten Anfrage bis zur Fertig-
stellung um die Umsetzung der Auf-
träge, das verspreche ich meinen Kun-
den, damit am Ende der Maßnahme
Kunde und Ausführende zufrieden
sind“, bekräftigt Mateusz Kohls.
Er möchte seine Kompetenzen
noch erweitern und für die Fragen
der Zukunft noch besser auf die
Bedürfnisse der Kunden eingehen,
so startet er am Ende diesen Jah-
res einen Kurs bei der Industrie-

und Handelskammer (IHK) zum En-
ergiemanager.
Das passionierte Ziel von Mateusz
Kohls ist es langfristig dabei zu
helfen, die Energiewende voran-
zutreiben und sein Unternehmen
langfristig am Markt zu positio-
nieren.

Mateusz Kohls bietet seinen Kun-Mateusz Kohls bietet seinen Kun-Mateusz Kohls bietet seinen Kun-Mateusz Kohls bietet seinen Kun-Mateusz Kohls bietet seinen Kun-
den ein gut aufgestelltes Netz-den ein gut aufgestelltes Netz-den ein gut aufgestelltes Netz-den ein gut aufgestelltes Netz-den ein gut aufgestelltes Netz-
werk für schnellen Baubeginn.werk für schnellen Baubeginn.werk für schnellen Baubeginn.werk für schnellen Baubeginn.werk für schnellen Baubeginn.
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland
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Projektentwicklung Brakel Lütkerlinde

Mögliche Grundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeMögliche Grundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeMögliche Grundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeMögliche Grundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeMögliche Grundstücksaufteilung Baugebiet Brakel Lütkerlinde

Die baucon Projektmanagement
GmbH mit ihren Beteiligungsge-
sellschaften ist ein seit über 30
Jahren familiengeführtes Unter-
nehmen im Bereich der Projekt-
entwicklung und Bauträgermaß-
nahmen aus Köln.
In Brakel erschließen wir über un-
sere Schwesterngesellschaft IS Im-
mosana AG das ehemalige Kaser-
nengelände an der Lütkerlinde und
machen Platz für individuelle pri-
vate Bebauung auf einem ca. zwei
Hektar großen Neubaugebiet.
Lütkerlinde liegt am Ortsrand der
Stadt Brakel, mitten im Grünen
und zugleich fußläufig zu Genera-
tionenpark, Seniorenzentrum und
Kindertagesstätte. Durch die gute
Anbindung erreicht man inner-
halb weniger Minuten die Kern-
stadt Brakel, das Schulzentrum
und den Bahnhof.
Auf dem weitläufigen Areal lässt
der neue Bebauungsplan viel

Spielraum für die Gestaltung von
ca. 26 einzelnen Baugrundstü-
cken zu, sodass persönliche Wün-
sche von privaten Käufern beim
Hausbau umgesetzt werden kön-
nen. Auch die Zusammenlegung
oder Teilung von Grundstücken ist
möglich, um individuelle Planun-
gen als Einfamilien- oder Doppel-
haus zu realisieren.
Die Vorbereitungen für Straßen,
Zufahrts- und Gehwege für das
gesamte Areal sind abgeschlos-
sen und die ersten Grundstücke
bereits verkauft. Wir unterstüt-
zen gern bei der Auswahl eines
individuellen Grundstücks und der
kaufvertraglichen Abwicklung und
freuen uns darauf, den Aufbau ei-
nes neuen und lebendigen Neu-
baugebietes zu begleiten.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Projektseite unter
www.lütkerlinde.de.
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BBH - DAS SIND „WIR“
„Wir liefern Wärme und Behaglichkeit“ In jeder Menge!
(sie) Christian und Niclas Bödde-
ker aus Steinheim - Vinsebeck füh-
ren den Traditionsbetrieb - Böd-
deker Brennholz Handel - in zwei-
ter Generation.
Seit 24 Jahren verarbeitet die Fa-
milie Holz - aus purer Leiden-
schaft. Christian Böddeker ist re-
gionaler Brennholzhändler und

Dienstleister für Holzschneidear-
beiten im Vollerwerb. Sein Bruder
Niclas unterstützt ihn im Neben-
erwerb mit vollem Einsatz. Wenn
er von seiner hauptberuflichen
Tätigkeit Feierabend hat wird in
der Holzverarbeitung weiter ge-
arbeitet. „Wir sind mit dem Holz
und der Verarbeitung groß gewor-

den. Auf dem Holzplatz haben wir
uns schon immer wohl gefühlt.
Das ist Leidenschaft. Die gemein-
same Arbeit macht Freude und
draußen tätig zu sein macht den
Kopf frei.“ Die beiden jungen Män-
ner sind ein tolles Team und füh-
ren den Holzbetrieb, den sie von
ihrem Vater übernommen haben
aus voller Überzeugung weiter.
Holz verarbeiten sei für sie ein-
fach ein gutes Gefühl.
Das Team liefert ausschließlich
regionales Brennholz mit einer
Restfeuchte von unter 20%.
Brennholz als Energielieferant
sei immer mehr gefragt, denn
im Gegensatz zu anderen Brenn-
stoffen enthalte das Brennholz
fast keinen Schwefel, der bei der
Verbrennung fossiler Brennstof-
fe entstehe, erklären die Brü-
der. Der Betrieb ist Mitglied im
„Kulturland Kreis Höxter“ - ein
regionales Gütesiegel für hei-
mische Qualitätsprodukte. Das
regionale Gütesiegel steht für
die garantierte Herkunft und die
qualitativ hochwertige Herstel-
lung des Produktes und gewähr-
leistet dem Verbraucher somit
mehr Sicherheit. Zudem steht
das Markenlogo für kurze Wege,
weniger Umweltbelastung und
den Erhalt von Ausbildungs- und
Arbeitsplätzen vor Ort.
Das Brennholz wird je nach
Menge und Transportweg mit
einem LKW oder Auto mit An-
hänger ausgeliefert. „Oft fragen
die Kunden welche Mengen sie
abnehmen müssen“, berichten

Christian & Niclas Böddeker.
„Bei uns bekommt der Kunde
auch kleine Mengen Holz, ob ein
Meter oder 10 Meter Holz be-
nötigt werden spielt keine für
uns keine Rolle.
Jeder Kunde ist König. Das Brenn-
material kann auch vor Ort in Vin-
sebeck vom Kunden selbst abge-
holt werden. Der Abnehmer kann
wählen zwischen trockenem Holz,
frischem Holz oder auch Meter-
ware gespalten.
Wir trocknen unser Holz durch die
Abluft einer Biogasanlage. Dadurch
trocknet es super und schnell durch
und sieht dazu auch richtig gut
aus. Ein fertig gestapeltes Holzla-
ger kann auch eine Augenweide
sein“, erklären die Brüder.
Weitere Infos und Preise finden
Sie unter www.b-b-handel.deChristian und Niclas Böddeker liefern das Brennholz direkt beim Kunden an.Christian und Niclas Böddeker liefern das Brennholz direkt beim Kunden an.Christian und Niclas Böddeker liefern das Brennholz direkt beim Kunden an.Christian und Niclas Böddeker liefern das Brennholz direkt beim Kunden an.Christian und Niclas Böddeker liefern das Brennholz direkt beim Kunden an.

Ob kleine oder große Mengen, dieOb kleine oder große Mengen, dieOb kleine oder große Mengen, dieOb kleine oder große Mengen, dieOb kleine oder große Mengen, die
Brüder Böddeker stellen jedenBrüder Böddeker stellen jedenBrüder Böddeker stellen jedenBrüder Böddeker stellen jedenBrüder Böddeker stellen jeden
Kunden zufrieden.Kunden zufrieden.Kunden zufrieden.Kunden zufrieden.Kunden zufrieden.
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Herbstlaub: Fegen ist Pflicht
Wann Gehwege von Blättern freigehalten werden müssen
Beim Laub ist es wie beim Schnee,
nur nicht ganz so streng: Vor der
Haustür muss es in vielen Fällen
beseitigt werden, damit niemand
ausrutscht und sich vielleicht ver-
letzt. Denn wenn die Gemeinde
die Pflicht zum Kehren auf die
Hausbesitzer:innen übertragen
hat, sind diese oder ihre damit be-
auftragten Mieter:innen für die Ver-
kehrssicherheit verantwortlich.
Aber beim Laub spielen nicht nur
Versicherungsfragen eine Rolle,
sondern auch Umweltaspekte. Die
Verbraucherzentrale NRW gibt
Tipps, wie man Laub am besten
entsorgt und erklärt, warum Laub-
bläser kritisch zu sehen sind.

•••••Fegen: Gehwege müssen freiFegen: Gehwege müssen freiFegen: Gehwege müssen freiFegen: Gehwege müssen freiFegen: Gehwege müssen frei
seinseinseinseinsein
Die Pflicht zum Laubfegen be-

zieht sich zunächst auf das eige-
ne Grundstück. Wenn die Ge-
meinde die Pflicht zum Kehren
der Bürgersteige auf die
Hausbesitzer:innen übertragen
hat, sind diese auch dort ver-
pflichtet, im Herbst die Wege
freizuhalten. Sonst kann es teu-
er werden, wenn jemand aus-
rutscht. Eigentümer:innen kön-
nen die Pflichten für den Fege-
dienst an die Mieter:innen wei-
terreichen, müssen das jedoch
im Mietvertrag festhalten. Ein
Absatz in der Hausordnung
reicht nicht aus. Zudem müssen
Hausbesitzer:innen kontrollie-
ren, ob die Mieter:innen ihren
Pflichten nachkommen. Wenn
nach einem Sturz auf nassem
Laub Schadenersatz geltend ge-

macht wird, tritt in der Regel die
Private Haftpflichtversicherung
von Mieter:in oder Eigentümer:in
ein, zumindest dann, wenn letz-
tere die Immobilie selbst bewoh-
nen. Bei einem Mehrfamilienhaus
oder einem vermieteten Einfa-
milienhaus greift im Schadens-
fall die Haus- und Grundbesitzer-
haftpflichtversicherung. Bei An-
lagen mit Eigentumswohnungen
sind alle Parteien gemeinsam in
der Pflicht. Auch hier hilft die Haus-
und Grundbesitzerhaftpflichtver-
sicherung. Allerdings gelten kei-
ne festen Regeln, wie häufig ge-
fegt werden muss. Das bedeutet
auch: Nicht jeder Unfall auf laub-
bedecktem Boden zieht automa-
tisch Schadenersatzansprüche
nach sich. Im Streitfall prüfen Ge-
richte nämlich, ob Betroffene den
Unfall durch allzu sorgloses Ver-
halten verschuldet haben.

•••••Entsorgen:Entsorgen:Entsorgen:Entsorgen:Entsorgen:     Am besten biolo-Am besten biolo-Am besten biolo-Am besten biolo-Am besten biolo-
gischgischgischgischgisch
Das Laub von den Gehwegen

wird am besten auf einem Kom-
posthaufen oder in der Bioton-
ne entsorgt. Viele Gemeinden
bieten spezielle Behälter oder
Säcke für Laub an, die teils ab-
geholt werden. Informationen
dazu findet man im kommuna-
len Abfallkalender oder beim
Entsorger vor Ort. Im Garten darf
das Laub dagegen gerne liegen-
bleiben. Denn die Blätterdecke
bietet den Pflanzen im Winter
Schutz vor Frost. Auch bei star-
kem Regen bleiben so mehr Mi-
neralien in der Erde. Wer einen

Komposthaufen hat, kann hier
Zweige und Laub im Wechsel auf-
schichten und erhält einen nähr-
stoffreichen Humus. Verbrannt
werden darf Laub innerhalb ei-
ner Stadt oder Ortschaft nicht.

•••••Pusten:Pusten:Pusten:Pusten:Pusten:     VVVVVorsicht mit Laubblä-orsicht mit Laubblä-orsicht mit Laubblä-orsicht mit Laubblä-orsicht mit Laubblä-
sernsernsernsernsern
Laubbläser dürfen wegen ihrer

Lautstärke nur zu bestimmten
Uhrzeiten eingesetzt werden,
nämlich in der Regel werktags
von 9 bis 13 Uhr und von 15 bis
17 Uhr. Kommunen können in
ihren Satzungen strengere Re-

geln für den Lärmschutz festle-
gen. Auf europäischer Ebene sind
Lärmgrenzen für Laubsauger und
-bläser geplant. Da die Geräte
auch Kleintieren und Insekten
Schaden zufügen, ist ihr Ge-
brauch kritisch zu sehen. Natur-
schutzverbände und auch das
Bundesumweltministerium ra-
ten vor allem im privaten Be-
reich von einem Gebrauch ab.

•••••Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Mehr rund ums Laub unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/18550
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AveNATURA-Friedhof in Nieheim
Sei gegrüßt, Natur

„Wir möchten mit 

der Familie Opas 

Sarg bemalen.“

ersönliche ente beim 

Abschied spenden Trost. 

KOCH
TRAUERWAREN 

BESTATTUNGEN

ieseler Feld      ra el

05276-261

.bestatt ngen bra el.de

Sei gegrüßt, Natur
AveNATURA-Friedhof in Nieheim
Urnenbeisetzungen in der Natur
gelten inzwischen als fester Be-
standteil der deutschen Bestat-
tungskultur. Auch in der Gemein-
de Nieheim gibt es seit 2009 ei-
nen Naturfriedhof. Hier können
Menschen Ruheplätze unter Part-
ner-, Gemeinschafts-, Familien-
oder Einzelbäumen erwerben. Das
AveNATURA-Konzept sieht von
einer wirtschaftlichen Nutzung
des Waldgebiets ab und überlässt
den Holsterberg der natürlichen
Entwicklung. Mit diesem natur-

nahen Konzept und dank der wun-
dervollen Lage hat der AveNATU-
RA-Friedhof am Holsterberg in den
vergangenen Jahren großen Zu-
spruch bei den Menschen der
Umgebung gefunden. Einen ers-
ten Eindruck können Interessen-
ten auf der holsterberg-AveNA-
TURA Homepage gewinnen. Dort
sind auch eine digitale Baumaus-
wahl sowie ein Rundgang über
den anliegenden Gutshof und den
Friedhof in einem kurzen Film
möglich.
Interessenten können sich am
Sonntag, dem 07. November 2021

um 10:30 Uhr und an jedem ers-
ten Sonntag im Monat zur selben
Zeit bei einem Spaziergang über
den Holsterberg über den AveNA-
TURA-Friedhof informieren. Es

führt Oberförster Harald Gläser.
Führungen sind auch individuell
nach Voranmeldung möglich.
Weitere Informationen unter
www.avenatura-holsterberg.de.

Am Kreuz im Zentrum des Naturfriedhofes lädt zum Innehalten ein.Am Kreuz im Zentrum des Naturfriedhofes lädt zum Innehalten ein.Am Kreuz im Zentrum des Naturfriedhofes lädt zum Innehalten ein.Am Kreuz im Zentrum des Naturfriedhofes lädt zum Innehalten ein.Am Kreuz im Zentrum des Naturfriedhofes lädt zum Innehalten ein.
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland

Nachdenken über den
eigenen Abschied
Mit einer Bestattungsvorsorge kann man
seine Hinterbliebenen doppelt entlasten
Die kühlere Jahreszeit und spezi-
ell der Trauermonat November
regen viele Menschen dazu an,
über die eigene Vergänglichkeit
nachzudenken und über die Fra-
ge, wie man selbst beigesetzt
werden möchte. Auch die Kosten
rücken dann schnell ins Blickfeld

- eine Bestattung kostet einer
aktuellen Studie zufolge in
Deutschland im Schnitt etwa
13.000 Euro, Tendenz steigend.
Wer zu Lebzeiten für den eigenen
Sterbefall vorsorgt, entlastet sei-
ne Angehörigen doppelt. Hier sind
wichtige Fragen und Antworten.
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WWWWWelche elche elche elche elche VVVVVorteile hat eine gezielteorteile hat eine gezielteorteile hat eine gezielteorteile hat eine gezielteorteile hat eine gezielte
Bestattungsvorsorge und wieBestattungsvorsorge und wieBestattungsvorsorge und wieBestattungsvorsorge und wieBestattungsvorsorge und wie
kann sie konkret aussehen?kann sie konkret aussehen?kann sie konkret aussehen?kann sie konkret aussehen?kann sie konkret aussehen?
Mit einer Vorsorge kann man die
Form und den Rahmen des eigenen
Abschieds selbst bestimmen. Die
Hinterbliebenen müssen in der Pha-
se der Trauer nicht darüber nach-
denken, welche Art der Bestattung
sich der oder die Verstorbene wohl
gewünscht hätte. Die unterzeich-
nete Willenserklärung sollte man
in seine Dokumentenmappe legen
- wo sich auch Geburts- und Hei-
ratsurkunden befinden. Denn dies
sind die ersten Dokumente, die ein
Bestatter im Sterbefall benötigt.
Den eigenen Bestattungswunsch im
Testament zu verfügen, reicht nicht
aus, da die Testamentseröffnung in
der Regel Wochen nach einem To-
desfall beziehungsweise der Bei-
setzung stattfindet.

Warum ist finanzielle EntlastungWarum ist finanzielle EntlastungWarum ist finanzielle EntlastungWarum ist finanzielle EntlastungWarum ist finanzielle Entlastung
per Bestattungsvorsorge besserper Bestattungsvorsorge besserper Bestattungsvorsorge besserper Bestattungsvorsorge besserper Bestattungsvorsorge besser
als das Sparbuch?als das Sparbuch?als das Sparbuch?als das Sparbuch?als das Sparbuch?
Mit einer solchen Vorsorge kann
man die Hinterbliebenen finanzi-
ell effektiv entlasten, denn sie
müssen die Kosten der Bestat-
tung nicht tragen. Legt man da-
gegen beispielsweise Geld auf
dem Sparbuch zurück, so haben
die Angehörigen darauf nicht au-
tomatisch Anspruch, denn die
Summe wurde nicht „zweckgebun-
den“ angelegt. Ein weiterer Vor-
zug der Bestattungsvorsorge ge-
genüber dem Sparbuch: Sie ge-
hört zum sogenannten Schonver-
mögen und muss nicht für andere
Zwecke angetastet werden, denn
sie dient nur der Finanzierung der
Bestattungskosten.

WWWWWarum ist arum ist arum ist arum ist arum ist VVVVVorsorge bei besonde-orsorge bei besonde-orsorge bei besonde-orsorge bei besonde-orsorge bei besonde-
ren ren ren ren ren Wünschen wie einem Erinne-Wünschen wie einem Erinne-Wünschen wie einem Erinne-Wünschen wie einem Erinne-Wünschen wie einem Erinne-
rungsdiamanten noch wichtiger?rungsdiamanten noch wichtiger?rungsdiamanten noch wichtiger?rungsdiamanten noch wichtiger?rungsdiamanten noch wichtiger?
Die Bestattungskultur ist vielfäl-

tig geworden, von der Beisetzung
im Ruhewald bis zur Bestattung
auf hoher See. Finanzielle Vorsor-
ge ist vor allem wichtig, wenn man
sich für eine besondere Form des
Gedenkens entscheidet, etwa ei-
nen Erinnerungsdiamanten.
Bereits zu Lebzeiten kann man
Größe, Anzahl und den passen-
den Schliff auswählen, die Ange-
hörigen erhalten nach dem Tod
den oder die Diamanten. Das Ver-
fahren zur Umwandlung von Kre-
mationsasche oder von Haaren in
einen Erinnerungsdiamanten wur-
de von der Firma Algordanza in
der Schweiz entwickelt, mehr In-
fos gibt es unter
www.algordanza.com.
Das Schweizer Unternehmen bie-
tet über ein rechtlich selbststän-
diges Partnerunternehmen Vorsor-
gelösungen an. (DJD)

 Foto: DJD/Algordanza/Erinne- Foto: DJD/Algordanza/Erinne- Foto: DJD/Algordanza/Erinne- Foto: DJD/Algordanza/Erinne- Foto: DJD/Algordanza/Erinne-
rungsdiamanten/shutterstockrungsdiamanten/shutterstockrungsdiamanten/shutterstockrungsdiamanten/shutterstockrungsdiamanten/shutterstock
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„Zeit ohne Zeugen“ am Gymnasium St. Xaver
Schülerinnen und Schüler tauchen virtuell in die NS-Zeit ein

Schüler des Gymnasiums St. Kaspar in Neuenheerse
erhalten den begehrten „Förderpreis der Wirtschaft“

Die Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses Geschichte mit ihremDie Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses Geschichte mit ihremDie Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses Geschichte mit ihremDie Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses Geschichte mit ihremDie Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses Geschichte mit ihrem
Lehrer Raphael Fecke (l. außen).Lehrer Raphael Fecke (l. außen).Lehrer Raphael Fecke (l. außen).Lehrer Raphael Fecke (l. außen).Lehrer Raphael Fecke (l. außen).

Paul Schäfers schaut sich mithilfePaul Schäfers schaut sich mithilfePaul Schäfers schaut sich mithilfePaul Schäfers schaut sich mithilfePaul Schäfers schaut sich mithilfe
der VR-Brille im Anne-Frank-Hausder VR-Brille im Anne-Frank-Hausder VR-Brille im Anne-Frank-Hausder VR-Brille im Anne-Frank-Hausder VR-Brille im Anne-Frank-Haus
in Amsterdam um.in Amsterdam um.in Amsterdam um.in Amsterdam um.in Amsterdam um.

Die Bedeutung von Zeitzeugen-
berichten oder vom Erleben von
Geschichte an außerschulischen
Lernorten ist für den Geschichts-
unterricht enorm. Wenn dieses
reale Erleben jedoch nur schwer
umsetzbar ist, kann „Virtual Re-
ality“ eine Alternative bieten.
Das erfuhren nun die Schüler-
innen und Schüler des Leistungs-
kurses Geschichte der Jgst. Q2
des Gymnasium St. Xaver am
Beispiel des medienpädagogi-
schen Projekts „Zeit ohne Zeu-
gen“ des BDKJ.
„Diese Reise wird dich verän-
dern! Du gehst durch das Anne-
Frank-Haus in Amsterdam, fliegst
über die Gedenkstätte Auschwitz
oder eine Überlebende des Holo-
caust erzählt dir etwas über ihre
Geschichte und dabei stehst du
in Wirklichkeit in der Schule.“
Diese Ausschreibung des Projekts
durch den Bund der Deutschen
Katholischen Jugend (BDKJ) fasst
Inhalte und Ziele passend zusam-
men. In Zeiten, in denen es immer
schwieriger wird, Zeitzeugen zur
Zeit des Nationalsozialismus und
des Holocaust zu befragen, ver-
sucht Nico Schnittger, pädagogi-
scher Leiter der BDKJ Jugendbil-

dung, mit „Zeit ohne Zeugen“
ein alternatives Angebot zu un-
terbreiten, das es den Teilneh-
menden ermöglicht, selbst Zeu-
gen der Zeit zu werden. „Virtual
Reality“ ist gerade bei dieser The-
matik im Vergleich zu Büchern,
Bildern oder Dokumentationen
eine (emotional) enorm anspre-
chende Lernmethode, auch wenn
dies sicherlich keinen Besuch ei-
ner Gedenkstätte ersetzen kann.
Die Lernenden am Gymnasium
St. Xaver konnten nun dieses zu-
sätzliche Angebot erleben. Ge-

rade der Gang durch das Anne-
Frank-Haus in Amsterdam ermög-
lichte einen realistischen Ein-
blick, ebenso der 360 Grad Droh-
nenflug über die Gedenkstätte
Auschwitz-Birkenau, der die
enormen Dimensionen des ehe-
maligen Konzentrationslagers
veranschaulichte. Ergänzend
konnten die Schülerinnen und
Schüler mit der WDR Augmented
Reality App oder „eva.stories“
auf Instagram arbeiten und Be-
richte von Zeitzeuginnen und -
zeugen hören.

Neuenheerse. Sechs Schülerinnen
und Schüler des Gymnasiums St.
Kaspar wurden kürzlich mit dem
„Förderpreis der Wirtschaft“ aus-
gezeichnet. Die Universität Pader-

Auch Schulleiter Matthias Nadenau (hinten r.) und Lehrer AndreasAuch Schulleiter Matthias Nadenau (hinten r.) und Lehrer AndreasAuch Schulleiter Matthias Nadenau (hinten r.) und Lehrer AndreasAuch Schulleiter Matthias Nadenau (hinten r.) und Lehrer AndreasAuch Schulleiter Matthias Nadenau (hinten r.) und Lehrer Andreas
Gottschalk (zuständig für individuelle Förderprogramme) lassen es sichGottschalk (zuständig für individuelle Förderprogramme) lassen es sichGottschalk (zuständig für individuelle Förderprogramme) lassen es sichGottschalk (zuständig für individuelle Förderprogramme) lassen es sichGottschalk (zuständig für individuelle Förderprogramme) lassen es sich
nicht nehmen, den Preisträgern zu ihren großartigen Leistungen zunicht nehmen, den Preisträgern zu ihren großartigen Leistungen zunicht nehmen, den Preisträgern zu ihren großartigen Leistungen zunicht nehmen, den Preisträgern zu ihren großartigen Leistungen zunicht nehmen, den Preisträgern zu ihren großartigen Leistungen zu
gratulieren: (v.l.) Hannes Arzer (Klasse 10b), Melissa Regier (10a),gratulieren: (v.l.) Hannes Arzer (Klasse 10b), Melissa Regier (10a),gratulieren: (v.l.) Hannes Arzer (Klasse 10b), Melissa Regier (10a),gratulieren: (v.l.) Hannes Arzer (Klasse 10b), Melissa Regier (10a),gratulieren: (v.l.) Hannes Arzer (Klasse 10b), Melissa Regier (10a),
Johnethen Regier (9b), Steffen Wiens, Annika Grau und Clara GrasseJohnethen Regier (9b), Steffen Wiens, Annika Grau und Clara GrasseJohnethen Regier (9b), Steffen Wiens, Annika Grau und Clara GrasseJohnethen Regier (9b), Steffen Wiens, Annika Grau und Clara GrasseJohnethen Regier (9b), Steffen Wiens, Annika Grau und Clara Grasse
(alle 9a).(alle 9a).(alle 9a).(alle 9a).(alle 9a).

born verleiht diesen für hervorra-
gende Leistungen in den Natur-
wissenschaften.
In Zusammenarbeit mit regiona-
len Unternehmen ehrt die Univer-

sität Paderborn jährlich Schüler-
innen und Schüler der Jahrgangs-
stufen 8 und 9, die in den Fächern
Mathematik, Biologie, Chemie
und Physik einen Notendurch-
schnitt von 1,5 oder besser er-
reicht haben.
Diese Auszeichnung fand nun im
Rahmen einer feierlichen Veran-
staltung im Audimax der Hoch-
schule statt, an der über 300
Preisträger der 26 Gymnasien und
Gesamtschulen des Hochstifts teil-
nahmen. Begleitet wurden sie von
Lehrern, Eltern und Ehrengästen.
Universitätspräsidentin Prof. Dr.
Birgitt Riegraf beglückwünschte
alle jungen Talente zu ihren au-
ßergewöhnlichen Leistungen. Un-
ter ihnen befanden sich die stol-
zen Preisträger des Gymnasiums
St. Kaspar: Hannes Arzer, Melissa
und Johnethen Regier, Steffen
Wiens, Annika Grau und Clara
Grasse.

Der Fachkräftemangel erstreckt
sich auch auf das Hochstift. Hoch-
qualifizierter naturwissenschaftli-
cher und ingenieurwissenschaft-
licher Nachwuchs ist dringend er-
forderlich. Dies ist das erklärte
Ziel der Veranstalter: Schüler-
innen und Schülern sollen aktiv
für naturwissenschaftliche Studi-
en- und Berufswege geworben
werden, um dem Fachkräfteman-
gel nachhaltig entgegenzuwirken.
Die Begeisterung für die Natur-
wissenschaften durchströmte das
gesamte Audimax, als die Gruppe
„Event-Physik“ das Publikum mit
faszinierenden Experimenten in
ihren Bann zog.
Die heimische Wirtschaft unter-
stützt den Förderpreis. Die Preis-
träger erhielten nicht nur eine
Urkunde, sondern auch ein Preis-
geld in Höhe von 75 Euro sowie
einen Gutschein für einen Besuch
im Heinz Nixdorf Museums Forum.
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Mobil und selbstbestimmt bleiben
Elektromobile von Prima Aktiv
Selbstständig und mobil bleiben -
das ist für viele Senioren nicht nur
wichtig, sondern auch echte Le-
bensqualität. Elektromobile ver-
schaffen Ihnen auch im hohen Alter
die gewünschte Selbständigkeit und
Flexibilität, ob zuhause oder
unterwegs. Einkäufe, Spazierfahr-
ten, Arztbesuche, die Möglichkeit
Freunde und Verwandte zu besu-
chen oder einfach mal wieder einen
Ausflug zu machen: Die Einsatzmög-
lichkeiten eines Elektromobils sind
vielseitig und gleichzeitig ganz in-
dividuell. Dabei eignen sich Elek-
tromobile nicht nur für Senioren,
sondern bieten grundsätzlich Men-
schen mit eingeschränktem Bewe-
gungsradius wieder das gute Ge-
fühl, eigenständig, unabhängig und
mobil zu bleiben.
Doch worauf sollte man bei der
Auswahl eines Elektromobils ach-
ten? Prima Aktiv hat die wichtigs-
ten Kriterien zusammengefasst:
• Wie schnell soll das Fahrzeug

fahren können (6, 10 oder 15
km/h)?

• Welche Reichweite, welche
Steigung soll das Elektromo-
bil bewältigen?

• Welches Modell passt zu Ih-
nen (Reisemodell, Kabinen-
fahrzeug, oder Doppelsitzer)

• Welches Zubehör benötigen Sie?
• Welches Gewicht soll das E-

Mobil tragen können?
Durch die große Vielfalt an unter-
schiedlichen Modellen von Prima
Aktiv ist auch für Sie das passende
Elektromobil dabei - von praktischen
Reisemodellen, die zerlegbar sind
und kompakt verstaut werden kön-
nen bis zu Spezialmodellen mit zwei
Sitzen oder Überdachung.

QualitätQualitätQualitätQualitätQualität, Beratung und Service, Beratung und Service, Beratung und Service, Beratung und Service, Beratung und Service
Mit durchdachten Lösungen,
bestem Komfort und hoher Funk-
tionalität entsprechen die Elek-
tromobile von Prima Aktiv
höchstem Qualitätsstandard und
sind TÜV geprüft, denn die Si-
cherheit der Kunden steht an
erster Stelle. Eine ausführliche
Beratung hilft bei der Auswahl:
Welches Modell passt am bes-
ten zu Ihren Bedürfnissen und
Wünschen? Welche Kosten soll-
ten bei der Anschaffung einge-
plant werden? Vor dem Kauf soll-
te das Elektromobil bei einer
Probefahrt ausgiebig getestet
werden.

Auch nach dem Kauf steht Prima
Aktiv seinen Kunden zur Seite mit
dem bundesweiten Vor-Ort-Ser-
vice für Inspektionen und Repara-

turen. Dafür muss keine Werkstatt
aufgesucht werden, denn diese
kommt direkt zum Kunden.

Sie sind neugierig geworden und

möchten unsere Alltagshilfen ken-
nenlernen? Dann rufen Sie uns
an, unter 05253 868 4 777. Selbst-
verständlich sind Beratungen und
Probefahren für Sie kostenlos!
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Ihre Zufriedenheit
ist unsere Priorität.

Karl Thiel GmbH & Co. KG, Dringenberger Str. 77, 33014 Bad Driburg, Tel. 05253 9898-0

www.thiel-gruppe.de

Darum haben wir uns im Servicebereich neu aufgestellt und unser 
Team verstärkt, um Ihnen und Ihren Anliegen noch mehr 
Aufmersamkeit zu bieten. Das können Sie erwarten:

Verbesserte Erreichbarkeit�� � ��������� 

Mehr Zeit für Ihre Anliegen�� � ��������� 

Optimierte Abwicklung der Serviceaufträge�� � ��������� 

Termine ohne lange Vorlaufzeit�� � ��������� 

Karosserie- & Unfallschäden inkl. Abwicklung aller Formalitäten�� � ��������� 

thiel_Imageanzeige_Alles-neu-in-Bad-Driburg_90x130.indd   1 06.10.23   11:00

Die Zeit ist reif für einen Reifenwechsel
Und der muss keine Frage des Geldbeutels sein

Wer hat das nicht schon einmal
selber erlebt. Auf nasser Straße
bricht plötzlich der Wagen aus.
Schrecksekunden sind dann ange-
sagt und fast jeder weiß, dass er
diesen „Höllenritt“, der leicht zu
Unfällen führen kann, den nicht
mehr verkehrsgerechten Reifen an
seinem Fahrzeug zu verdanken hat.
Das muss nicht sein und die
schlechte Bereifung auf höhere
Kosten zu schieben wäre leicht-
sinnig. Außerdem, so der Automo-
bilclub von Deutschland e. V. (AvD),
riskiert jeder mit einer nicht den
Straßenverhältnissen angepassten
Bereifung ein saftiges Bußgeld.

Reifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparenReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparenReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparenReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparenReifenwechsel muss sein. Wer selber Hand anlegt, kann viel Geld sparen
und ist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/und ist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/und ist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/und ist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/und ist auf der sicheren Seite. Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Wer mit Profiltiefen unter drei bis
vier Millimetern fährt, sollte an ei-
nen Reifenwechsel denken, denn
mit diesen Werten nimmt die Grif-
figkeit und damit die Fahrsicher-
heit spürbar ab, rät der AvD.
Und die Kosten? Diese können mit
dem richtigen Reifen-Händler in
Grenzen gehalten werden. Es gibt
günstige Markenreifen zum Sel-
berwechseln auch für den kleinen
Geldbeutel (www.autodoc.de).
Selbst das passende Werkzeug, z.
B. Wagenheber, Drehmoment-
schlüssel bzw. Radkreuz, gibt es
im Programm dieses Autoteile-On-
linehändlers mit den erschwingli-
chen Preisen. Im Internet oder di-
rekt bei Autodoc gibt es auch die
passenden Anleitungen zum Rei-
fenwechsel, egal ob Sommer-, Win-
ter- oder Allwetterreifen.
Bußgelder vermeidenBußgelder vermeidenBußgelder vermeidenBußgelder vermeidenBußgelder vermeiden
Und noch ein Tipp für Grenzpend-
ler. In einigen Nachbarländern -
beispielsweise in Österreich oder
der Schweiz - wird eine Unter-
schreitung der 4-Millimeter-Mar-
ke sogar mit Bußgeld geahndet.
Urlauber sollten dieses Geld bes-
ser für einen zünftigen Hüttenab-
end ausgeben.
Fazit: Wer zu lange mit dem Wech-
seln seiner Reifen wartet, den be-
straft das Leben, manchmal leider
sogar mit Zahlungen für viele Jah-
re, denn mit abgefahrenen Reifen
kommt man auch bei seiner Versi-
cherung rechtlich schnell ins
Schleudern. (akz-o)
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Mit Durchblick und Sicherheit
durch die nasskalte Jahreszeit
Ein Herbstcheck für Batterien, Licht, Wischer und Bremsen beugt Problemen vor
Wenn es früh dämmert sowie Re-
gen und Nebel für schwierige
Sichtverhältnisse sorgen, sollten
sich Autofahrer auf die Technik ver-
lassen können. Ein vorausschau-
ender Herbstcheck, wie ihn viele
örtliche Kfz-Fachwerkstätten an-
bieten, kann möglichen Proble-
men vorbeugen. Licht, Bremsen,
Reifen, Flüssigkeitsstände, die
Batterien und mehr werden dabei
überprüft - und, falls nötig, gleich
wieder instandgesetzt.

Klare Sicht mit frischen Klare Sicht mit frischen Klare Sicht mit frischen Klare Sicht mit frischen Klare Sicht mit frischen Wisch-Wisch-Wisch-Wisch-Wisch-
blätternblätternblätternblätternblättern
Scheibenwischer haben zu funkti-
onieren - so denkt sich mancher
Autofahrer und widmet den Gum-
mis nur wenig Aufmerksamkeit.
Dabei kann es zu kritischen Situa-
tionen kommen, wenn abgenutzte
Modelle mit einer starken Schlei-
erbildung die Sicht beeinträchti-
gen. „Jeweils vor und nach dem
Winter ist ein guter Zeitpunkt, um
die Wischerblätter erneuern zu las-
sen“, empfiehlt daher Bosch-Ex-
pertin Marlene Herlt. Damit die
neuen Wischer lange ihre Funkti-
onstüchtigkeit behalten, sollte man
sie regelmäßig reinigen sowie
Blätter und groben Schmutz sofort
entfernen. „Wichtig für die Win-
tersaison ist es, ausreichend Frost-
schutzmittel ins Scheibenwasser
zu geben und die Wischer nie auf
einer vereisten Windschutzschei-
be zu betätigen“, so Herlt weiter.

 Als nächtlichen Schutz könne
man die Wischerblätter anheben
oder eine Pappe darunterlegen.
Zur guten Sicht trägt ebenso die
Fahrzeugbeleuchtung bei. Das ta-
geslichtähnliche Licht, für das bei
Premiumfahrzeugen meist mit
Xenon- oder LED-Leuchten gesorgt
ist, lässt sich nun auch in älteren
Autos nachrüsten. Die Glühlam-
penlinie Ultra White von Bosch
etwa bietet ähnliche optische Vor-
teile. Mit bis zu 40 Prozent mehr
Lichtleistung im Vergleich zu Stan-
dard-Halogenlampen ermöglichen
die intensiv weißen Lampen bes-
sere Sicht nicht nur in der Dunkel-
heit, sondern auch bei schwieri-
gen Witterungsbedingungen.

Akku im E-Auto checken und beiAkku im E-Auto checken und beiAkku im E-Auto checken und beiAkku im E-Auto checken und beiAkku im E-Auto checken und bei
Bedarf reparieren lassenBedarf reparieren lassenBedarf reparieren lassenBedarf reparieren lassenBedarf reparieren lassen
Eine altersschwache Batterie, die
nach einer Frostnacht streikt,
hält in der kalten Jahreszeit die
Pannendienste auf Trab. Der re-
gelmäßige Funktionscheck der
Batterie in der Werkstatt sollte
eine Selbstverständlichkeit sein
- denn ein rechtzeitiger Aus-
tausch kann ärgerliche Pannen
vermeiden. Noch wichtiger ist
der Zustand der Versorgungs-
batterie bei den immer belieb-
teren Elektroautos. Im Sommer
wird diese stark beansprucht
und droht dann, in der kalten
Jahreszeit auszufallen.

Fachwerkstätten können den
aktuellen Zustand einfach prü-
fen. Wenn die Batterie schwä-
chelt, ist die Gefahr vorhanden,
liegenzubleiben. Ein Komplett-
austausch ist nicht immer er-
forderlich. Hochvolt-geschulte
Werkstätten, die beispiels-
weise mit dem neuen Hochvolt-
Reparatursatz von Bosch arbei-
ten, können gealterte Module
durch neue langlebige Nickel-
Metallhydrid-Module ersetzen.
(DJD)

Durchblick bedeutet Sicherheit: Auf funktionstüchtige ScheibenwischerDurchblick bedeutet Sicherheit: Auf funktionstüchtige ScheibenwischerDurchblick bedeutet Sicherheit: Auf funktionstüchtige ScheibenwischerDurchblick bedeutet Sicherheit: Auf funktionstüchtige ScheibenwischerDurchblick bedeutet Sicherheit: Auf funktionstüchtige Scheibenwischer
kommt es in der nasskalten Jahreszeit besonders an. Foto: DJD/Robert Boschkommt es in der nasskalten Jahreszeit besonders an. Foto: DJD/Robert Boschkommt es in der nasskalten Jahreszeit besonders an. Foto: DJD/Robert Boschkommt es in der nasskalten Jahreszeit besonders an. Foto: DJD/Robert Boschkommt es in der nasskalten Jahreszeit besonders an. Foto: DJD/Robert Bosch
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Sicher in den Autoherbst
Perfekter Fahrbahnkontakt und gute Sicht sind jetzt besonders wichtig
Der Herbst bringt für Autofahrer
besondere Herausforderungen.
Nieselregen und Nebel schränken
die Sicht ein. Durch feuchtes Laub
oder „Bauernglatteis“ - den
Schlamm, den landwirtschaftliche
Fahrzeuge auf Landstraßen hin-
terlassen - können Fahrbahnen
fast so rutschig werden wie mit
Schnee und Eis. Gute Sicht und
ein optimaler Kontakt zur Straße
sind jetzt essenziell, um sicher
unterwegs zu sein.
Die Die Die Die Die Wischerblätter:Wischerblätter:Wischerblätter:Wischerblätter:Wischerblätter: Kleiner Gum- Kleiner Gum- Kleiner Gum- Kleiner Gum- Kleiner Gum-
mi,mi,mi,mi,mi, große  große  große  große  große WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Hitze und die UV-Strahlung der
Sommersonne setzen den Wi-
scherblättern ebenso zu wie das
Schrubben über trockene Schei-
ben, Schmutz oder die Reste von
Insekten. Wenn sich dann im
herbstlichen Nieselregen Schlie-
ren oder Streifen zeigen, hat die

empfindliche, auf Millimeterbruch-
teile zugeschnittene Gummilippe
bereits Schaden genommen und
die Wischerblätter sollten umge-
hend ersetzt werden. Die Fachleu-
te des Deutschen Kfz-Gewerbes
raten, sie jährlich auszutauschen.
Die Beleuchtung: aktive und pas-Die Beleuchtung: aktive und pas-Die Beleuchtung: aktive und pas-Die Beleuchtung: aktive und pas-Die Beleuchtung: aktive und pas-
sive Sicherheitsive Sicherheitsive Sicherheitsive Sicherheitsive Sicherheit
Bei Dunkelheit und Regen und erst
recht bei Nebel ist eine intakte
und perfekt eingestellte Beleuch-
tung ein wichtiger Sicherheitsfak-
tor - für den Fahrer selbst, aber
auch für andere Verkehrsteilneh-
mer. Falsch eingestellte Front-
scheinwerfer können den Gegen-
verkehr blenden und zu gefährli-
chen Situationen führen. Defekte
Rück- oder Nebelschlussleuchten
machen das Fahrzeug für andere
Verkehrsteilnehmer schlechter
sichtbar. Im Rahmen des Licht-

Tests im Oktober oder bei einem
Fahrzeugcheck kann die Fach-
werkstatt prüfen, ob alle Licht-
elemente funktionieren und die
Einstellungen justieren.
Die Reifen:Die Reifen:Die Reifen:Die Reifen:Die Reifen: rechtzeitig  rechtzeitig  rechtzeitig  rechtzeitig  rechtzeitig WWWWWechsel-echsel-echsel-echsel-echsel-
termin vereinbarentermin vereinbarentermin vereinbarentermin vereinbarentermin vereinbaren
Spätestens ab Oktober sollten die
Sommerreifen gegen winterliche
Bereifung ausgetauscht werden,
da sie bei niedrigen Temperatu-
ren mehr Grip zur Fahrbahn hal-
ten. Beim Reifenwechsel kann die
Werkstatt den Zustand der Win-
terreifen prüfen: Liegt das Rest-
profil noch bei mindestens drei
Millimetern? Sind die Pneus scha-
denfrei? Gerade im Herbst und
Winter auf Fahrbahnen mit Näs-
se, Raureif oder Eis ist ein perfek-
ter Zustand besonders wichtig.
7 7 7 7 7 TTTTTipps für Nebelfahrtenipps für Nebelfahrtenipps für Nebelfahrtenipps für Nebelfahrtenipps für Nebelfahrten
Autofahren im Nebel ist anstren-

gend und kann gefährlich werden.
Mit diesen Tipps des Deutschen
Kraftfahrzeuggewerbes sind Sie
sicherer unterwegs:
- Sichtweite gleich Geschwin-

digkeit. Orientierung geben
die Leitpfosten im Abstand von
50 m.

- Mit Abblendlicht fahren. Fern-
scheinwerfer sorgen für
Blendeffekte durch Reflexion
der Wassertröpfchen.

- Nebelschlussleuchte erst bei
Sichtweiten unter 50 m.

- Keine Ablenkungen durch lau-
te Musik oder Gespräche.

- Keine Überholmanöver auf
Landstraßen.

- Nebelfilm auf der Scheibe
durch Scheibenwischer regel-
mäßig entfernen.

- Vorsicht vor gefrierender Näs-
se auf Brücken. (DJD)
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Frische Power für alle Wetterbedingungen
Ein Wintercheck und Batterietipps beugen Autopannen bei kalten Temperaturen vor
Manches ändert sich nie: Mit ei-
nem Anteil von 43,2 Prozent an
allen Fahrzeugdefekten liegt die
Starterbatterie auch in der ADAC-
Pannenstatistik 2023 unangefoch-
ten auf dem ersten Platz - wie
schon seit Jahrzehnten. Dabei ha-
ben es Autofahrer selbst in der
Hand, dem „Blackout“ des Fahr-
zeugs vorzubeugen: Ein regelmä-
ßiger Batteriecheck in der Fach-
werkstatt ermöglicht es, frühzei-
tig Schwachstellen zu erkennen
und zu beheben. Gerade vor Be-
ginn der nasskalten Jahreszeit bie-
tet sich ein Boxenstopp an, um
die Fahrzeugtechnik und
insbesondere die Batterie fach-
gerecht überprüfen zu lassen.

Batteriecheck für Batteriecheck für Batteriecheck für Batteriecheck für Batteriecheck für VVVVVerbrenner underbrenner underbrenner underbrenner underbrenner und
E-AutosE-AutosE-AutosE-AutosE-Autos
Über den jahrelangen Betrieb hin-
weg verliert die Starterbatterie
allmählich an Leistung, ohne dass
Autofahrer diesen Alterungspro-
zess bemerken. Wenn die Span-
nung zu niedrig ist, zum Beispiel
aufgrund vieler externer Verbrau-
cher im Fahrzeug oder einer verges-
senen Beleuchtung, lässt sich der
Motor nicht mehr in Gang setzen.
Ebenso können frostige Temperatu-
ren zur Entladung führen. „Ein- bis
zweimal pro Jahr empfiehlt sich da-
her ein Batteriecheck in der Werk-
statt, insbesondere vor dem Win-
ter“, unterstreicht Martin Körner,
Experte von Bosch. Mit entspre-
chender Messausstattung kön-
nen die Kfz-Profis betagte Bat-
terien identifizieren und bei Be-
darf ersetzen. Die Werkstatt weiß
zudem, welche Batterie sich für
das jeweilige Auto eignet. So
sind Modelle wie die S5 AGM
oder S4 EFB auf viele Ladezyklen
und eine hohe Lebensdauer aus-
gelegt. Fast noch wichtiger ist
der Werkstatttermin bei Elektro-
und Hybridfahrzeugen. Mit umfas-
senden Schulungen und dem ge-
eigneten Equipment sind etwa
Bosch Car Service Werkstätten auf
den Wartungsbedarf im Bereich
Elektromobilität vorbereitet. Bei
einer nachlassenden Leistung der
Energiespeicher im Hybridauto las-
sen sich gealterte Module mit ei-
nem Hochvolt-Reparatursatz durch
neue langlebige Nickel-Metallhy-

drid-Module ersetzen - das ist deut-
lich günstiger als ein Komplett-
tausch der Gesamtbatterie.

Für zuverlässige Für zuverlässige Für zuverlässige Für zuverlässige Für zuverlässige TTTTTechnik und guteechnik und guteechnik und guteechnik und guteechnik und gute
Sicht sorgenSicht sorgenSicht sorgenSicht sorgenSicht sorgen
Daher bietet sich der Wintercheck
in der Werkstatt gleichzeitig an,
um Bremsen, Beleuchtung und
Bereifung überprüfen zu lassen.
Nicht vergessen sollte man die
Scheibenwischer: Sind sie stark

Die Autobatterie ist in der kalten Jahreszeit besonders gefordert. Ein Werkstattcheck gibt Sicherheit, mobileDie Autobatterie ist in der kalten Jahreszeit besonders gefordert. Ein Werkstattcheck gibt Sicherheit, mobileDie Autobatterie ist in der kalten Jahreszeit besonders gefordert. Ein Werkstattcheck gibt Sicherheit, mobileDie Autobatterie ist in der kalten Jahreszeit besonders gefordert. Ein Werkstattcheck gibt Sicherheit, mobileDie Autobatterie ist in der kalten Jahreszeit besonders gefordert. Ein Werkstattcheck gibt Sicherheit, mobile
Ladegeräte spenden zudem bei Bedarf frische Energie. Foto: DJD/Robert BoschLadegeräte spenden zudem bei Bedarf frische Energie. Foto: DJD/Robert BoschLadegeräte spenden zudem bei Bedarf frische Energie. Foto: DJD/Robert BoschLadegeräte spenden zudem bei Bedarf frische Energie. Foto: DJD/Robert BoschLadegeräte spenden zudem bei Bedarf frische Energie. Foto: DJD/Robert Bosch

abgenutzt, ziehen sie Schlieren
auf der Scheibe und beeinträchti-
gen die Sicht. Neue Wischerblät-
ter stellen somit gerade für Herbst
und Winter ein wichtiges Plus an
Sicherheit dar. Adressen von Werk-
stätten in der Nähe findet man
etwa unter

www.boschcarservice.com. Zu ei-
ner langen Lebensdauer der Star-
terbatterie trägt zudem die rich-
tige Fahrweise bei: Beim Kaltstart
des Motors alle Verbraucher wie
Heizung und Radio ausgeschaltet
lassen, zum Zünden stets die
Kupplung durchtreten. (DJD)

Auf gute Sicht kommt es in derAuf gute Sicht kommt es in derAuf gute Sicht kommt es in derAuf gute Sicht kommt es in derAuf gute Sicht kommt es in der
nasskalten Jahreszeit besondersnasskalten Jahreszeit besondersnasskalten Jahreszeit besondersnasskalten Jahreszeit besondersnasskalten Jahreszeit besonders
an. Neue Wischerblätter sorgen inan. Neue Wischerblätter sorgen inan. Neue Wischerblätter sorgen inan. Neue Wischerblätter sorgen inan. Neue Wischerblätter sorgen in
diesem Fall für mehr Sicherheit.diesem Fall für mehr Sicherheit.diesem Fall für mehr Sicherheit.diesem Fall für mehr Sicherheit.diesem Fall für mehr Sicherheit.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Krieg in NahostKrieg in NahostKrieg in NahostKrieg in NahostKrieg in Nahost
Menschen in Gaza benötigen drin-
gend humanitär Hilfe. Caritas in-
ternational hat bereits 300.000
Euro zur Verfügung gestellt und
ruft zu weiteren Spenden auf.
Spenden werden erbeten auf:
Caritas international
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe
IBAN:
DE88 6602 0500 0202 0202 02
BIC: BFSWDE33KRL
Stichwort: CX00739 Nothilfe Pa-
lästina
TTTTTaizéchoraizéchoraizéchoraizéchoraizéchor
Wer Freude am Singen hat, ist
gerngesehen und jederzeit herz-
lich willkommen. Die Proben er-
folgen jeweils dienstags von Ok-
tober bis März um 19 Uhr im Pfarr-
gemeinderaum Langeland. Bei
Fragen steht Ulrike Gehle unter
der Telefonnummer 05253/7239
gern zur Verfügung.
„Kinder„Kinder„Kinder„Kinder„Kinder- und F- und F- und F- und F- und Familienkirche imamilienkirche imamilienkirche imamilienkirche imamilienkirche im
Pastoralen Raum Bad Driburg“Pastoralen Raum Bad Driburg“Pastoralen Raum Bad Driburg“Pastoralen Raum Bad Driburg“Pastoralen Raum Bad Driburg“
Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum WWWWWorkshoptagorkshoptagorkshoptagorkshoptagorkshoptag
Wie ist es in unserem Pastoralen
Raum nach dem Corona-Ein-
schnitt aktuell um das wichtige
Thema Kirche / Gottesdienste für
Familien mit Kindern bestellt?
Können wir den Faden wieder auf-
nehmen, und wenn ja wie? Wir
laden daher alle Interessierten
herzlich ein zu einem „Workshop-
Vormittag“ ein.
Samstag, 18. November, 9.30 bis
13.30 Uhr, Gemeindetreff St. Pe-
ter und Paul, Prälat-Zimmermann-
Str. 9, 33014 Bad Driburg.
Am Ende sollen konkrete erste
Schritte deutlich werden, die in
den jeweiligen Gemeinden ganz
praktisch gegangen werden kön-
nen. Zur besseren Planung und
Vorbereitung bitten wir um An-
meldung an das Pfarrbüro St. Pe-
ter und Paul Bad Driburg, Tel. 0 52
53 / 97 99-0,
pfarrbuero.nordstadt@pr-bad-
driburg.de.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Gemeindereferentin Mechthild
Bange Tel. 01 52 / 28 27 37 42
m e c h t h i l d . b a n g e @ p r- b a d -
driburg.de oder an:
Pastor Ansgar Wiemers
Tel. 0 52 53 / 985-1700
ansgar.wiemers@pr-bad-driburg.de
Projektsängerinnen und -sängerProjektsängerinnen und -sängerProjektsängerinnen und -sängerProjektsängerinnen und -sängerProjektsängerinnen und -sänger
für Puccinis „Messa di Gloria“für Puccinis „Messa di Gloria“für Puccinis „Messa di Gloria“für Puccinis „Messa di Gloria“für Puccinis „Messa di Gloria“
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht
Konzert am 9. Juni 2024Konzert am 9. Juni 2024Konzert am 9. Juni 2024Konzert am 9. Juni 2024Konzert am 9. Juni 2024

Das Vokalensemble Bad Driburg
sowie der Kirchenchor „Cäcilia“
von St. Peter und Paul suchen Pro-
jektsängerinnen und -sänger für
die Aufführung der „Messa di Glo-
ria“ von Giacomo Puccini.
Eingeladen sind alle begeisterten
Sängerinnen und Sänger aus der
Region Bad Driburg, Höxter, Bra-
kel, Warburg, Altenbeken und Pa-
derborn, aber natürlich auch
darüber hinaus. Gemeinsam wird
Puccinis „Messa di Gloria“ dann
am 9. Juni 2024 in der St. Peter
und Paul Kirche Bad Driburg zu-
sammen mit dem Detmolder Kam-
merorchester aufgeführt.
Die Proben starten im Januar, die
Teilnahme an diesen kann je nach
Kenntnisstand unterschiedlich
gestaffelt werden.
Weitere Informationen dazu und
Anmeldung bei Kantor und Chor-
leiter Simon Brüggeshemke
(kirchenmusik@pr-bad-
driburg.de / 01722883393).
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 7. November: Die
Sprechstunde fällt aus.
Dienstag, 14. November: Treffen
der grünen Damen um 15 Uhr im
Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 3. November, um 9
Uhr am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9
Jahresabschluss 2021Jahresabschluss 2021Jahresabschluss 2021Jahresabschluss 2021Jahresabschluss 2021
Der Jahresabschluss 2021 liegt
zwei Wochen lang zur Einsicht der
Gemeindemitglieder im Pfarrbü-
ro öffentlich aus.
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Abend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in Gemeinschaft
In diesem Jahr möchten wir wieder
den ‚Heilig Abend in Gemein-
schaft‘ anbieten. Dafür brauchen
wir allerdings noch Unterstützung
in unserem Team. Die Feier findet
am 24. Dezember, Hl. Abend, zwi-
schen der ersten und zweiten
Christmette, also von 18 bis 22
Uhr, im Gemeindetreff St. Peter
und Paul statt. Wir suchen Helfer,
die im Vorfeld die Räumlichkeiten
herrichten und schmücken, Per-
sonen, die am Abend selber hilfe-
bedürftigen Gästen zur Seite ste-
hen und Personen, die am Abend
eventuell notwendigen Personen-
transport übernehmen.
Außerdem werden Musiker ge-
sucht, die den weihnachtlichen
Gesang am Klavier oder mit ei-
nem anderen geeigneten Instru-

ment begleiten.
Wenn Sie bereit sind, eine dieser
Aufgaben zu übernehmen, mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Tel.: 05253/97990.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Ab Montag, 30. Oktober, ist das
Pfarrbüro zwei Wochen lang ge-
schlossen. Lediglich am 2. und 9.
November, jeweils von 14.30 bis
17.30 Uhr, gibt es Bürozeiten. Wir
bitten um Beachtung.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 3. November, von 14.30
bis 17 Uhr.
Einführung der neuen Ministrant-Einführung der neuen Ministrant-Einführung der neuen Ministrant-Einführung der neuen Ministrant-Einführung der neuen Ministrant-
inneninneninneninneninnen
Am Samstag, 4. November, wer-
den in der Vorabendmesse zwei
neue Ministrantinnen feierlich in
ihr Amt eingeführt.
Kfd - FrauenAbend „November -Kfd - FrauenAbend „November -Kfd - FrauenAbend „November -Kfd - FrauenAbend „November -Kfd - FrauenAbend „November -
Wärme“ - Die Hegge als Frau-Wärme“ - Die Hegge als Frau-Wärme“ - Die Hegge als Frau-Wärme“ - Die Hegge als Frau-Wärme“ - Die Hegge als Frau-
enOrtenOrtenOrtenOrtenOrt
Am Dienstag, 21. November, lädt
das Christliche Bildungswerk Die
HEGGE zu einem FrauenAbend von
18 bis 21 Uhr ein. In der kühlen
und trüben Zeit möchten wir
miteinander „Wärme“ aufspüren
und den November neu entdecken.
Gönnen Sie sich eine wohltuende
Auszeit und entdecken Sie die
HEGGE als FrauenOrt.
Der Kostenbeitrag beträgt 20 Euro
pro Teilnehmerin. Die kfd „Zum
verklärten Christus“ bildet wieder
Fahrgemeinschaften.
Wenn Sie noch nicht angemeldet
sind, bitte direkt mit der Hegge in
Verbindung setzen: die-hegge.de/
event/frauenabend/ oder telefo-
nisch 05644-400.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Erstkommunion 2024Erstkommunion 2024Erstkommunion 2024Erstkommunion 2024Erstkommunion 2024
Am Freitag, 3. November, findet
um 15.30 Uhr das 2. Startertref-
fen der Erstkommunionkinder
2024 in der Kirche statt. Thema:
Bibel.
kfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladung
Das kfd-Team gibt die kommen-
den Termine bekannt und lädt alle
Mitglieder herzlich dazu ein.
• Bastelabend - DekorativeBastelabend - DekorativeBastelabend - DekorativeBastelabend - DekorativeBastelabend - Dekorative

Ideen für die Ideen für die Ideen für die Ideen für die Ideen für die AdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeit
Dienstag 14. November, 18
Uhr, im Bischof-Bernhard-
Haus, Kostenbeitrag 10 Euro.
Anmeldungen bitte bei Sabi-

ne Mönnikes, (Tel. 218634)
• JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung

Samstag, 25. November, 15.30
Uhr, Andacht in der Pfarrkir-
che, anschließend Treffen im
Saal der Gaststätte Haus-
mann.
Anmeldungen nehmen bis
zum 19. November die Mitar-
beiterinnen des Bezirkes
entgegen, die Sie auch per-
sönlich ansprechen werden.

• Weihnachtsmarkt GoslarWeihnachtsmarkt GoslarWeihnachtsmarkt GoslarWeihnachtsmarkt GoslarWeihnachtsmarkt Goslar
Samstag, 2. Dezember, 9 Uhr,
gemeinsames Frühstück in der
Gaststätte Hausmann. An-
schließend Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt Goslar. Kostenbei-
trag 30 Euro. Für weitere Infor-
mationen und eine verbindli-
che Anmeldung steht ab dem 7.
November, 10 Uhr, Helga Nie-
wels (Tel. 1565) zur Verfügung.

St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Gedenkfeier zum Gedenkfeier zum Gedenkfeier zum Gedenkfeier zum Gedenkfeier zum VVVVVolkstrolkstrolkstrolkstrolkstrauertagauertagauertagauertagauertag
Die Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag wird in Neuenheerse am
Samstag, 18. November, nach der
Vor-Abendmesse um ca. 19 Uhr
stattfinden.
Abordnungen der Neuenheerser
Vereine werden zum Gedenken an
die Opfer von Tod, Vertreibung und
Gewaltherrschaft am Ehrenmal
antreten und einen Kranz nieder-
legen. Der Bezirksausschuss und
die Reservistenkameradschaft la-
den ganz herzlich zur Teilnahme
an dieser Veranstaltung ein.
Für den BZA - Thomas Arens
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Herste weihnachtlich erlebenHerste weihnachtlich erlebenHerste weihnachtlich erlebenHerste weihnachtlich erlebenHerste weihnachtlich erleben
Auch in diesem Jahr möchten wir,
der Pfarrgemeinderat, die Aktion
Adventsfenster organisieren.
Wenn Sie Lust und Spaß daran
haben in der Zeit vom 1. bis 23.
Dezember ein Fenster ihres Hau-
ses oder Wohnung weihnachtlich
zu dekorieren melden Sie sich bis
zum 18. November bei Stefanie
Hagen (Tel: 932973).
Das jeweilige Fenster wird ge-
meinschaftlich in der Zeit von 18
bis 19 Uhr betrachtet. Die ent-
sprechende Liste, wann welches
Fenster bewundert werden kann,
wird im Schaukasten der Kirche
ausgehangen und auch zur Mit-
nahme ausgelegt.
Ob Sie nun selbst in diesem Jahr
aktiv mitwirken oder nicht: Wir
freuen uns, wenn Sie diese Anfra-
ge an Interessierte weiterleiten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.11.2023 um 10 Uhr03.11.2023 um 10 Uhr03.11.2023 um 10 Uhr03.11.2023 um 10 Uhr03.11.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht

Bin Rentner suche ein Wohnmobil
Marke, Aufbau und Preis noch offen.
Barzahlung. Bitte alles anbieten.
Tel.: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für Bares

aber absolut alles Ankauf, Pelzkauf,
bekannt für höchste Seriösität,
Abendgaderobe, Landhausmode, Le-
derwaren, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Champagner, Wein oder ande-
re Spirituosen, Zinn, Schmuck, Porzel-
lan, Leuchter, Teppiche, Holzfiguren,
Gemälde, Handtaschen.
Tel. 05273/3686005 ser. Abwicklung

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005

Weihnachtspäckchenkonvoi
(sie) Seit vielen Jahren beteiligen
sich Menschen in Steinheimn,
Nieheim und Umgebung an die-
sen besonderen Päckchen, die
Kindern weltweit Hoffnung und
Liebe schenken. Jeder kann mit-
machen.
Einen Schuhkarton Ober- und Un-
terteil separat verpackt, mit Spiel-
zeug, Süßem, Schulbedarf und
warmer Kleidung gefüllt. Die Päck-
chenspenden können bis zum 22.
November in einer der Abgabe-
stellen gebracht werden. Es dür-
fen neu oder neuwertige, gut halt-
bare und kindgerechte Sachen
verpackt werden, wie z.B. Spiel-
sachen, Kuscheltier, Kinderklei-
dung, Hygieneartikel, Mal und
Schulbedarf oder Süßigkeiten.
Liebe die im Schuhkarton auf die
Reise geht. Oftmals ist es für vie-
le von ihnen das erste Geschenk
ihres Lebens und sie spüren die
Zuneigung, die ihnen dadurch vom
Päckchenpacker entgegenge-
bracht wird. Die Schuhkartons

werden in osteuropäischen Län-
dern in Kinder- und Behinderten-
heimen, Schulen und sozialen Ein-
richtungen verteilt.
Mit einer Portospende (2 Euro)
helfen Sie Ihrem Päckchen noch
auf den Weg zum Ziel.
Die Annahmestelle in der Umge-
bung:
BlumenHörning im Center am
Speicherturm, Anto-Spilkerstr.33,
32839 Steinheim
Ringfoto Beckmann, Schwalenber-
gerstr. 6, 32816 Schieder - Schwa-
lenberg

St. Nikolaus Apotheke, Markt-
str.6, 33039 Nieheim
Brunnen Apotheke, Langestr.119,
Bad Driburg
Wer noch Zeit findet Kindermüt-
zen und Schals zu fertigen kann
diese bei „Woll-Schulz“ in der
Steinheimer Innenstadt abgeben,
diese werden mit auf die Reise
geschickt, um nicht nur das Herz
zu wärmen.
Weitere Annahmestellen und In-
formationen unter:
www.weihnachtspäckchenkonvoi-
57b.de
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden

Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. Sie wird bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters.

Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-
lungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Service
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum

Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen. „Manchmal ge-
raten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine persönli-
che Krise, etwa durch eine Tren-
nung vom Partner, eine Erkran-
kung oder finanzielle Probleme.
In solchen Situationen sind unsere
Mitarbeiter da, hören zu und hel-
fen, das Leben neu zu sortieren“,
sagt Anke Willms, Projektkoordina-
torin beim IBB. Neben der sozial-
pädagogischen Begleitung können
Umschüler außerdem Bewerbungs-
unterstützung erhalten. Spezielle
Jobcoaches helfen bei Anschreiben
und Lebenslauf und geben Tipps,
wie man sich im Vorstellungsge-
spräch präsentieren kann. Die Um-
schulung in einen neuen Beruf
beispielsweise lässt sich damit be-
gründen, dass man nicht nur eine
Veränderung, sondern eine ganz
neue Herausforderung gesucht hat,
in der man seine Stärken noch bes-
ser einsetzen kann.

Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
tungsanforderungen in der Berufs-
schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie
bietet das IBB sogenannte um-
schulungsbegleitende Hilfen in
Form von zusätzlichem Fachunter-
richt, der auf die Bedürfnisse und
den Umschulungsberuf der Teil-
nehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung erfolg-
reich zu beenden und langfristig
in den Arbeitsmarkt integriert zu
werden. (djd)

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich
auf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Katerynaauf einem Online-Campus. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) sahen 56
Prozent der rund 24.000 befrag-
ten Unternehmen den Fachkräf-
temangel als eines der größten
Geschäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eige-
nen Firma passend auszubilden.
Wer als Ausbilder oder Ausbilde-
rin in einem Unternehmen arbei-
ten will, muss allerdings vorab
eine erfolgreiche Prüfung dafür
ablegen. Das entsprechende Fach-
wissen kann in einem Vorberei-
tungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch
als reine Online-Variante.

Flexibel lernen mitFlexibel lernen mitFlexibel lernen mitFlexibel lernen mitFlexibel lernen mit
Internet-FormatenInternet-FormatenInternet-FormatenInternet-FormatenInternet-Formaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)
vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunab-
hängiges Kursformat entwickelt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.
Online-Lerneinheiten werden hier
mit der Betreuung durch entspre-
chende Tutorinnen und Tutoren
kombiniert. Die Teilnehmenden

können sich so das Lernen frei
einteilen und haben doch immer
Unterstützung, wenn sie benötigt
wird. Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer
Kursgruppe und den Dozierenden.
Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute, die
aufgrund ihres Jobs oder ihrer pri-
vaten Lebenssituation keine re-
gelmäßigen Präsenztermine wahr-
nehmen können.

Auszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetent
anleitenanleitenanleitenanleitenanleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der Ab-
lauf einer betrieblichen Ausbildung
geregelt ist. Nach der bestande-
nen Prüfung können die neuen
Ausbilder bei der Einstellung von
Azubis organisatorisch alles über-
nehmen, was nötig ist. Sie sind
außerdem in der Lage, die Auszu-
bildenden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als auch
didaktisch zu betreuen, und wis-
sen, wie sie die Nachwuchskräfte
zum erfolgreichen Abschluss füh-
ren. Der Fernlehrgang dauert in
der Regel 3 Monate inklusive
Lernpausen. Für den kostenpflich-
tigen Lehrgang gibt es verschie-
dene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die sogenann-
te Bildungsprämie oder eine För-
derung nach „QualiScheck Rhein-
land-Pfalz“. (djd)
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Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Kastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHG
Eggestr. 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine MutterMeine MutterMeine MutterMeine MutterMeine Mutter
braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Zwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack Häusliche
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein ServiceEin ServiceEin ServiceEin ServiceEin Service
von Hörsysteme Häuslervon Hörsysteme Häuslervon Hörsysteme Häuslervon Hörsysteme Häuslervon Hörsysteme Häusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & Steinheim
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de
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Es gibt gefühlt zwei Themenbe-
reiche, zu denen man aktuell im
Wechsel etwas berichten kann.
Zum einen handelt es sich um die
Rechtsauffassungen rund um die
Steuerermäßigungen des § 35a
EStG („Handwerkerleistungen“
und „haushaltsnahe Dienstleis-
tungen“), zum anderen um das
Themengebiet „Photovoltaikanla-
gen“ im Kontext zur Einkommen-
steuer oder Umsatzsteuer.

Heute macht es aber Sinn, sich
dem § 35a EStG anzunehmen.
Dabei ist es gar nicht mal die güns-
tige Rechtsauslegung des Bundes-
finanzhofes (BFH) an sich. Viel in-
teressanter ist der große Kreis
der Begünstigten: nämlich alle
Mieter und Nutzer von Eigentums-
wohnungen.

Grundlagen zum § 35a EStGGrundlagen zum § 35a EStGGrundlagen zum § 35a EStGGrundlagen zum § 35a EStGGrundlagen zum § 35a EStG

Vom Grundsatz ist das Einkom-
mensteuergesetz (EStG) so auf-
gebaut, dass zur Ermittlung der
Besteuerungsgrundlage die steu-
erpflichtigen Einkünfte ermittelt
werden müssen. „Absetzbar“ ist
grundsätzlich alles, was mit die-
ser Einkunftserzielung im Zusam-
menhang steht. Kosten der priva-
ten Lebensführung sind somit
außenvor.

Davon bilden die Regelungen des
§ 35a EStG eine wesentliche Aus-
nahme. Eingeführt, um die
Schwarzarbeit zu bekämpfen,
werden bestimmte Leistungen
begünstigt, die gerade nicht Be-
triebsausgaben oder Werbungs-
kosten darstellen und im Haus-
halt des Steuerpflichtigen ausge-
führt werden. Wesentlicher Kern

der begünstigten Leistungen sind
die haushaltsnahen Dienstleistun-
gen und Handwerkerleistungen.
Werden somit Tätigkeiten, die
normalerweise ein Mitglied eines
Haushalts selber erledigen würde,
z. B. Schnee schippen, („haushalts-
nahe Aufwendungen“) oder die Ar-
beitsleistung eines Handwerkers
(„Lohnanteil“) auf Rechnung er-
bracht und dann unbar an den Rech-
nungsersteller bezahlt, mindern
diese Leistungen nicht das zu ver-
steuernde Einkommen, sondern
vielmehr in Höhe von 20 % des
Aufwandes direkt die Steuerlast.

Beispiel: Sie lassen sich Ihr (pri-
vates) Wohnzimmer von einem
Maler renovieren. In der Rech-
nung werden das Material und
der Lohnaufwand abgerechnet.
Von dem Lohnanteil zuzüglich der
darauf ausgewiesenen Umsatz-
steuer erhalten Sie eine Steuer-
ermäßigung von 20 % im Rahmen
Ihrer Einkommensteuererklärung
ausgezahlt.

Wichtige formale Wichtige formale Wichtige formale Wichtige formale Wichtige formale VVVVVorororororaussetzun-aussetzun-aussetzun-aussetzun-aussetzun-
gengengengengen

Die Leistung muss in Ihrem Haus-
halt ausgeführt worden sein. Da-
her ist die Reparatur Ihres Autos
(durch einen Handwerker) nicht
begünstigt, da diese in der Werk-
statt geschieht, nicht in Ihrem
Haushalt. Zudem muss Ihnen eine
Rechnung vorliegen, die Sie un-
bar bezahlen müssen. Barzahlun-
gen scheiden somit aus.
Was ist allerdings, wenn Ihnen
die Rechnungen nicht vorliegen
und Sie die Leistungen nicht un-
mittelbar bezahlt haben? Dies ist
regelmäßig im Rahmen von Ne-

benkostenabrechnungen bei Mie-
tern oder von Hausverwaltungen
zu selbstgenutzten Eigentums-
wohnungen der Fall. Das hat der
BFH jetzt klargestellt.

Nachweiserbringung. Das sagtNachweiserbringung. Das sagtNachweiserbringung. Das sagtNachweiserbringung. Das sagtNachweiserbringung. Das sagt
der BFH:der BFH:der BFH:der BFH:der BFH:

Auch bisher konnten entsprechen-
de Aufwendungen vom Mieter
oder Nutzer einer Eigentumswoh-
nung berücksichtigt werden. Dazu
war es aber erforderlich, dass die
Aufwendungen in der Nebenkos-
tenabrechnung anhand eines be-
stimmten Schemas ausgewiesen
waren. Dem Aussteller der Be-
scheinigung musste eine entspre-
chende Rechnung vorliegen, die
im Zweifel als Abschrift vorgelegt
werden konnte. Neu ist jetzt, dass
diese Nachweisverpflichtung we-
sentlich allgemeiner gefasst wur-
de. Nach Auffassung des BFH
reicht die schlichte Nebenkosten-
abrechnung aus, wenn es sich
zweifelsfrei ausschließlich um
Dienstleistungen handelt.

Ganz neu ist die Auffassung, dass
gar keine „klassische“ Rechnung
vorliegen muss, wenn die Aufwen-
dungen gar nicht von einem Un-
ternehmen durchgeführt wurden.
Schon allein die Hausgeldabrech-
nung stellt demnach einen adä-
quaten Nachweis dar und kann
für solche Leistungen eine Rech-
nung des Leistungserbringers „re-
präsentieren“ (z. B. für die Trep-
penhausreinigung).

BeratungshinweisBeratungshinweisBeratungshinweisBeratungshinweisBeratungshinweis

Die Informationen zu dieser
Rechtsauslegung sind sicherlich
von Belang. Wir denken aber, dass
diese Rechtsprechung zum Anlass
genommen werden sollte,
überhaupt darauf hinzuweisen,
dass auch Aufwendungen im Rah-
men von Nebenkostenabrechnun-
gen begünstigt waren und sind.
Das wird in der Praxis oft verges-
sen. Daher prüfen Sie bei Ihrer
nächsten Einkommensteuererklä-
rung auch Ihre Nebenkostenab-
rechnung!

Ihr Jens Bunte
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